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8 Seiten : zusammen

Der Grotznerrer über den Krieg.
) D. London , 13 . Mai . Der Korrespondent des „Daily Ex¬
preß" in Konstantinopel wurde , wie er berichtet, von dem
vrotzvezier Said Pascha empfangen und erhielt von dem tür -
eschen Staatsmann eine ausführliche Erklärung über den
Krieg der Türkei mit Italien . Der Minister betonte von
, euem, was auch seine Kollegen vorher wiederholt erklärten ,
Lmlich daß das Vorgehen Italien « im Aegäischen Meer auf
inen Fall etwas au der Haltung der Türkei änder « könne,

>ie vielmehr nach wie vor entschlossen sei, bis zum Aeutzersten
!z» kämpfen . Wenn eiy erneuter Angriff auf die Dardanellen
Pattfinden sollte, dann würde die Pforte die Straße von
mu «m schließen » wozu sie ein unbestrittenes Recht habe . So -
zar Rußland erkenne dieses Recht an . Die Pforte sei ent¬
schlossen, die Handelsinteressen der neutralen Mächte zu

Zützen, und zwar ebenso sehr wie die eigenen der Türkei ,er auf keinen Fall werde man deswegen der italienischen
ichtslosigkeit nachgeben.
Auf eine Frage des Korrespondenten , ob es denn nicht

Möglich sein würde , einen Friedensschlutz herbeizuführen , ant¬
wortete der Minister , vermutlich werde der Friede nnr durch
Zermittelung oder aber durch eine Konferenz herbeigeführt
werden, er glaube eher durch Vermittelung , weil eine Kon-

genz nicht im Interesse Italiens liegen würde , Darüber
ine er sich natürlich nicht weiter aussprechen, aber Eins sei

.dsalnt sicher, nämlich daß die Türkei auch nicht ein einziges
Rechte aufgeben würde. Es gebe nnr eine Basis , aus

welcher ein für die Türkei annehmbarer Friede abgeschlossen
jverden könne, und das sei die Anerkennung der absoluten

- gnd tatsächlichen Souveränität des Sultans über die beide«
Provinzen Tripolitanien und Kyrenaea , die theoretische Son -
geränität genüge nicht , so fügte der Eroßvezier noch ausdrück-
sich hinzu.
> Das politische Gleichgewicht im Mittelmeer verlange un¬
bedingt, daß die , Souveränität der Türkei über die beiden
Provinzen effektiv sei und nicht nur theoretisch. Blos von
der religiösen Souveränität des Sultans zu sprechen sei ein
Üufinn . aus dem einfachen Grunde , weil der Sultan der
jssalif aller Muhammedaner in der ganzen Welt sei.

Großbritannien und Frankreich hätten das größte Interests »bas Gleichgewicht in dem Mittelmeer zu erhalten , und es
siege im Interesse des europäischen Friedens , zu verhindern ,
daß Italien seinen Einfluß noch weiter an den Küsten diesesSReeres ausdehne . Wenn die Mächte dies zugeben sollten,würden sie gegen ihre eigenen Jnteresten handeln , und das
würde doch unmöglich sein. Man könne daher nur hoffen,baß die Mächte ihre eigenen Interessen wahren würden , diewit denen der Türkei gleichbedeutend seien.

Endlich fragte der Korrespondent noch, ob der Großvezier
Schwierigkeiten in Zusammenhang mit der wieder drohender

Theater, Kunst «nd Wissenschaft.
i= Karlsruhe , 14. Mai . Vom Eroßh . Hoftheater wird geschrieben:Kt der für Donnerstag , den 16. Mai , abends M Uhr angekündigtenchlfführung der „Meistersinger von Nürnberg " sind zwei Hauptpartien

Jöt besetzt : Fräulein Höllischer wird zum erstenmal die Partie derEva, Herr von Schwind den Pogner singen.
— Baden -Baden , 14 . Mai . (Tel .) Die Deutsche Kunst -« sftellung wird von morgen, Mittwoch , ab, durch eine Kollek¬

tivausstellung von Werken des Karlsruher Malers Professors8. Echoenleber, dessen Bilder elfässische Motive behandeln , be¬
reichert werden.

— Berlin , 13. Mai . (Tel .) Der dritte Senat des Ober¬
verwaltungsgerichts hat einem Antrag des Vorstandes der Ber -üner Bühnenleiter entsprechend das Verbot des Berliner Po¬
lizeipräsidenten wegen Tragens von großen Damenhüten in den
Theaterlogen außer Kraft gesetzt . Durch das Tragen von gro¬ßen Damenhüten sei weder eine Gefährdung der Gesundheitw>ch des Lebens der Theaterbesucher zu besorgen.

lDer zweite deutsche Zuverlässigkeitsflug am
[ Oberrhein \9\2.

f '# Metz, 14. Mai . (Tel .) Leutnant Fisch , der gesternlebend in Saalem aufgestiegen, ist , wie bereits gemeldet, nach« rzer Zwischenlandung auf dem Donon , um 7 Uhr 3 Min .>^ ends weitergeflogen , um in Metz zu landen , mußte aber in -
Kllge Dunkelheit um 8 llhr 30 Min . bei Dieuze niedergehen ,er bei der Kaserne glatt landete . Er gedachte heute früh

Flug nach Metz fortzusetzen , um an der militärischen
Hebung teilnehmen zu können. Er konnte dies aber nicht aus -
wßren , weil er wegen Motorschaden zurückgehalten wurde .1

_ Leutnant Engwer kommt vielleicht morgen nach Saar -'
cken . Es ist nicht ausgeschlossen , daß Referendar Caspar

aratur seines .Apparates ^ sich von Stratzbu ^ z hierher

werdenden Haltung der Albanier befürchte, worauf Said
Pascha erklärte , die Lage in Albanien habe durchaus nichts
beunruhigendes . Man übertreibe die dortigen Vorgänge aus
politischen Gründen . Ein früherer Abgeordneter stehe hinterder Bewegung , die aber zu keinen bedenklichen Entwicklungen
führen dürfte . Die Regierung habe alle Vorkehrungen fürdie Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung getroffen .Zum Schluß versicherte der Großvezier dem englischen
Journalisten noch einmal , daß die Pforte in erster Linie aufdie Unparteilichkeit des Auswärtigen Amtes in London rechne.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 14. Mai .

A Grotzherzogin Luise reiste heute mittag 12.43 Uhr zumBesuche der Königin -Mutter von Schweden und derjenigen derNiederlande nach Heidelberg. Abends 8 .02 Uhr trifft die
GroßherFogin wieder hier ein.

St UV- Einwohnerzahl . Ende April hatte unsere Stadt
135 409 Einwohner .

StA . Beschäftigungsgrad ttn Monat April 1912 nach den Nach¬messungen der Krankenkassen. Am 1. Mai 1912 hatten 24 Kranken -
kcssen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 41669 versicherungs¬
pflichtigen Mitgliedern (darunter 14 949 weibliche) aufzuweisen . Das
sind gegenüber dem 1. April d. I . 848 männliche und 294 weibliche
mehr und gegenüber dem L Mai 1911 1194 männliche und 321 weib¬
liche mehr . — Der Beschäftigungsgrad , wie er in der für 1. Mai fest-
gestellten Ziffer sich ausdrückt, ist der höchste, der bisher in Karlsruhe
beobachtet wurde.

X Die Abteilung Karlsruhe der Deutsche » Kolonial -Gesellschasthielt letzte Woche im „Friedrichshos" ihre diesjährige Generalver¬
sammlung ab. Der vom Vorsitzenden, Geheimen Hoftat ProfessorDr . von Oechelhäuser, erstattete Jahresbericht ergab ein erfreulichesBild von der Vereinstätigkeft im abgelaufenen Jahr , muhte aber lei¬
der eine nicht unerhebliche Abnahme der Mitgliederzahl feststellen,die teils durch Tod , teils durch Wegzug und Austritt verursacht wor¬den ist , ohne daß durch entsprechenden Eintritt neuer Mitglieder die
entstaiüienen Lücken ausgefüllt wurden . Es soll in eine erneute
Werbetätigkeit eingetreten werden . Die drei Wintervorträge im
großen Museumsjaale waren sehr gut besucht . Der Kassenbericht des
Schatzmeisters Major a , D . Hoffman« ergab emen günstigen Abschluß,sodaß aus dem lleberfchuß der Kolonialschule in Witzenhausen ein
Betrag von 56 Mark überwiesen werden konnte. Für seine mühevolleund sorgsame Amtstätigkeit wurde dem Schatzmeister lebhafter Dank
ausgesprochen. An Stelle des ausgeschiedenen Ministers a . D . Frei¬herr von Marschall-Bieberstein Exz . , wurde Herr HofbuchhändlerLieberman « neu in den Vorstand gewählt , dessen übrige Mitglieder
durch Zuruf in ihrem Amt bestätigt wurden . An den geschäftlichenTeil schloß sich ein Vortrag des Vorsitzenden, Geh. Hoftat von Oechel¬häuser , über die wirtschaftliche Nutzbarmachung der neuesten techni¬
schen Errungenschaften für unsere Kolonie» an , und zwar auf Grundder in der Technischen Kommission des Kolonialwirtschaftlichen Ko¬mitees unlängst von Fachautoritäten erstattete Referate über die
Motorschiffahrt , den Automobilverkehr , das Flugwesen und die
drahtlose Telegraphie nach und in unseren Kolonien . Der Vortraggab Herrn Geheimen Legationsrat Dr . Seyb Gelegenheit , auf die
hohe Bedeutung des im Jahre 1896 von Karl Supf gegründeten Ko-
lonialwirtschaftlichen Komitees hinzuwessen, das als wirtschaftlicher
Ausschuß der Deutschen Kolonialgesellschaft eine ungemein vielseitigeund segensreiche Tätigkeit entfaltet und dabei von den Staatsbehör¬den einsichtsvoll unterstützt wird . Ein gemeinschaftliches Abendessen
schloß die Veranstaltung und hielt die Teilnehmer in angenehmerUnterhaltung bis Mitternacht beisammen.

O Polizeihundesorsührung . Eines der interessantesten Kapitelin der Geschichte des modernen Kriminalwesens ist die Ermittelungvon Verbrechern oder Berübern kleinerer Missetaten , auch von Ver¬unglückten und Vermißten mit Hilfe von Polizeihunden . Welchestaunenerregende Leistungen von Polizeihunden oft vollbracht werden ,hört man ab und zu durch die Tagespresse, und es sind fast alle größe¬ren Polizeioerwaltungen — darunter auch unsere hiesige — in den
letzten Jahren dazu übergegangen , Polizeihunde zu verwenden . Sicher¬st^ dürste es für viele Interesse haben , solche Polizeihunde einmalbeider Arbeit zu sehen ; hierzu bietet die von der hiesige« Ortsgruppedes Vereins für deutsche Schäferhunde am Himmelfahrtstage , nach¬mittags 3 Uhr , auf den Rüppurrer Rennwiesen veranstaltete öffent¬liche Vorführung willkommene Gelegenheit . Diese Vorführung wirdaus dem Grund umso^ interessanter sein, weil auch einige Hunde , die
schon wiederholt erfolgreiche Kriminalarbeit geleistet haben , vor¬geführt werden . Diese Polizeihundvorführung dürste in allen Krei¬
sen der hiesigen Bevölkerung lebhaftem Interesse begegnen . Den
Ehrenausschuß für diese Veranstaltung haben die folgenden Herrenübernommen : Staatsanwalt Dr . Huber, Regierungsassessor Kohl -maier , Rittmeister von Livonius , Polizeidireltor Schaible , ExzellenzFreiherr von Seldeneck , Oberbürgermeister Siegrist und Ministerial¬direktor von Witzleben. — Da ein starker Besuch zu erwarten ist,empfiehlt es sich, Billetts schon im Vorverkauf zu besorgen. Der Vor¬
verkauf befindet sich bei Herrn Zigarrenhändler Vogel, KaiserstraßeNr . 133, und Herrn Kofferfabrikant Müller , Waldstraße Nr . 45 .

X Gastspiel des Ensemble vom König!. Belvedere Dresden (ab
16 . Mai Eintrachtssaal ) . Man schreibt uns : Bei diesem von unsbereits angekündigten Gastspiel werden in allererster Reihe nnt -
wirken : die Damen Else Elermont , Käte Funk, Maud Hawley ,Maria Lee, Trude Troll , Hanne Weise; die Herren Otto Bellmann ,Alfred Indra , Brunno Müller , Walter Ritter . Die aktuelle RevueSo leben wir "

, welche allabendlich zur Darstellung gelangt , erzieltesowohl durch die glänzende Darstellung , als durch den geistvollenText und der pttckelnden Musik , unterstützt durch die prachtvollenKostüme, bei ihren bisherigen Aufführungen in Breslau , Leipzig,Elberfeld , Darmstadt und Mannheim geradezu sensationelle Erfolge .Am Flügel wird Komponist und Schriftsteller Dr . -Richard Hirsch die
musikalische Begleitung übernehmen. Publikum und Presse warendes Lobes voll über die hervorragende Qualität des Gebotenen . So
ist auch zu erwatten daß auch hier den Dresdener Gästen, welche be¬reits zum fünften Male bei uns einkehren, der gewohnte Erfolg treubleiben wird . Der Revue geht ein ausgewählter „Bunter Teil "

, be¬stehend aus Duo-Szenen und Einzelvorttägen voraus . Billets im
Vorverkauf sind ab heute in der Musikalienhandlung des HerrnFranz Tafel , Kaiserstraße und im Zigarrengeschäft de» Herrn E . Best,neben Eintrachtssaal zu haben.

□ Die Eisgenossenschaftselbständiger Konditoren , e. E . m. b. H.,wird in diesen Tagen ihren Bettieb eröffnen. Die Räumlichkeiten derneuen Genossenschaft befinden sich im Hause Lesfingstraße47. Auf heut «Dienstag vormittag war zu einer Vorbefichtigung eingeladen worden ,zu welcher sich Vertreter des Landesgewerbeamts , der Handwerks¬kammer, der Handwerlsgenosienschaften und der Presse eingefundenhatten . Herr Hofkonditor Oehler begrüßte in einer Ansprache die Er¬schienenen und gab den Zweck des Unternehmens kund, der oahrn geht,dem Publikum im Straßenverkauf ein gutes und bekömmliches Eis zubilligem Preis zu liefern . In anderen Städten bestehen schon seitlängerer Zeit solche Eisverlaufsgenossenschasten mit sehr gutem Er¬folg . In Baden z. B . ist Freiburg vorangegangen und in Heidelberghat man am letzten Sonntag mit dem Bettieb begonnen . Auch Hierwäre es möglich gewesen , von heute ab zum Verkauf des Eises zuschreiten, wenn nicht das engagierte Personal plötzlich fern gebliebenwäre . Herr Hoflonditor Oehler schloß seine Ansprache mit der Hoff¬nung . daß das Unternehmen bei der Einwohnerschaft eine günsttgeAufnahme findet Den Dank der Anwesenden für die Einladung
begibt . Leutnant Fisch dürfte nach Reparatur seines Molares
ebenfalls für den Weiterflug in Betracht kommen

PrinzHeinrichvonPreutzen ließ sich gestern ein¬
gehend von den Fliegern über ihre Fahrten berichten und
sprach ihnen seine volle Anerkennung aus für die in Anbetrachtdes starken Windes außerordentlichen Leistungen.

*
Die militärische Aufkläruugsübnng .

Allgemeine Kriegslage .
Blaue Kräfte stehen in der Gegend von Zweibrücken-

Wörth (westlich Karlsruhe ) im Entscheidungskampf gegenrote Hauptkräste . Andere blaue Teile (Mosel-Armee) sind vonTrier -Bernkastel her im Anmarsch nach Süden . Diedenhofenist gefallen . Metz wird von Rot belagert , die Nordwest und
Nordostfront werden angegriffen.

Besondere Kriegslage für Blau .
Am 13. Mai abends erhält der Führer des FliegertruppsX in Metz folgenden Auftrag : Gouvernement der Festung

Metz In Nr . Gonvernementsbefehl für den 14 . Mai 1912. Am
14. Mai morgens ist die Stellung von feindlichen Belagerungs¬batterien festzustellen , die seit dem 13 . Mai mittags aus der
Gegend von Argancy gegen Feste Manteuffel (St . Julien bei
Metz) und die nördlichen Brücken in Metz feuern . Kartenein¬
tragung und sofortige Abgabe der Meldung und Skizze bei der
Lustschiffhalle in Metz erforderlich. Bon seiten des Gouverne¬ments . gez. T ., Oberst.

Zusätze zur Aufgabe für die Aufklarungs -
Übung .

1 . Beginn der Uebung: Bon 4 .50 llhr vorm , an , auf dem
Exerzierplatz Frescaty . Das Abfliegen regelt der Verkehrs¬
offizier vom Platz Major Stroebe , in Verbindung mit der Lei¬
tung des Zuverlässigkeitsfluges. 2. Die Offiziere , die das Er -
rebnis der Artillerie .. ErkrMuna . unmittelbar _uack MetzLu -

rückbringen , landen zur Abgabe der Meldungen und Karten¬
eintragungen bei der Luftschiffhalle auf dem ExerzierplatzFrescaty . Empfangnahme der Meldungen pp. erfolgt durchden Derkehrsoffizier vom Platz. 3. Die Anfllärungsovjektewerden durch Volltruppen dargestellt werden. 4. Sobald dieFlugzeuge sich im Feuerbereich der feindlichen Truppen befin¬den , ist in kriegsmäßiger Höhe zu fliegen. Es werden verlangtfür Flugzeuge 600 Meter Flughöhe. 5. Für die zu erstattendenMeldungen werden zugleich mit dieser Lage vom Präsidiumdes Zuverlässigkeitsfluges besondere Meldekarten ausgegebenwerden . Für die Artillerie -Erkundung erhalten di« Teilneh¬mer am Fluge Meßtischblätter 1 : 25 000, in welche das Erkun¬
dungsergebnis einzutragen ist, ebenfalls vom Präsidium .Derjenige Offizier, der eine Meldung unterschreibt , hatpflichtgemäß nach dem Barometer die Höhe zu bescheinigen, inder das Meldungsergebnis festgestellt und geschrieben wurde .6. Die Meldungen werden bewertet werden nach : a) dem
Inhalt und der militärischen Form ; b) dem kriegsmäßigenVerhalten des erkundenden Flugzeuges u[m. ; c) der Zeit inder die Erkundung durchgeführt wurde; 6) den etwa währenddes Fluges oder beim Landen erlittenen Beschädigungen der
Flugzeuge usw . und ihrer sich hieraus ergebenden weiteren
Verwendungsmöglichkeit .

7. Kontrolloffiziere werden sich befinden: a) auf dem
Exerzierplatz Frescaty (Verkehrsoffizier vom Platz ) ; b) bei
den Aufklärungsobjekten . Von diesen Offizieren find die untera genannten befugt, Meldungen der Teilnehmer anzunehmen ,die unter b genannten werden die Flugzeuge während der
Fahrt beobachten.
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brachte Herr Geh . Regiersngsrat Dr . Cron, der Direktor de» Landes-
gewerbeamts, zum Ausdruck. Gr betonte in seinen Ausführungen,
daß die Konditorengenossenschast mit diesem Unternehmen am deutlich¬
sten zeige, wie man eine unliebsame Konkurrenz bekämpfe . Er hoffe ,
daß dieses Unternehmendie hiesigen Konditoren veranlasse, sich weiter
zusammenzuschließen und auch finanziell ein gutes Erträgnis liefere.
Es erfolgte sodann eine Besichtigung der maschinellen Anlage«, die
durchaus praktisch find, wie auch die fahrbaren Eiswagen , von denen
vorerst 8 in den Betrieb eingestellt werden . Bei einem sehr reichhalti¬
gen Büfett fehlte natürlich eine Kostprobe des Eises nicht und man
konnte sich dabei von der Schmackhaftigkeit und Bekömmlichkeit recht
wohl überzeugen .

# Parademufik . Das Trompeterkorps des Feldart.-Regiments
»vrotzhcrzog * Nr. 14 spielt statt Freitag am Donnerstag (Himmel-
fahrtstag) bei der Wachablösung auf dem Schloßplatz .

$ Aufgesundenes Geld. Es wurde aufgefunden: am 21 . April
auf dem Bahnhof in Karlsruhe ein Geldbeutel mit 15 Mark ; am
22 . April auf dem Bahnhof in Waldkirch ein Geldbeutel mit 9 Mart ,
am 24 . April auf dem Bahnhof in Maxau ei« Geldbeutel mit 3.50
Mark ; am 1 . Mai auf dem Bahnhof in Breiten der Betrag von
7 .11 Mark ; am 1 . Mai im Zug 3127 ein Geldbeutel mit 4 .03 Mark ,
abgeliefert in Neckargemünd ; am 1 . Mai im Zug 3005 der Betrag von
10 Mark, abgeliefert in Mannheim ; am 2 . Mai auf dem Bahnhof in
Mannheim ein Geldbeutel mit 2 .21 Mark ; am 2. Mai auf dem Bahn¬
hof in Bruchsal ein Geldbeutel mit 14.49 Mark .

8 Festgenommen wurden ein 15 Jahre alter Zwangszögling aus
Kenzingen, der aus der Anstalt entwichen ist und in Heidelberg ein
Fahrrad stahl, welches er . hier verkaufen wollte , ferner ein 41 Jahre
alter lediger Fuhrknecht aus Rodenbergerhof, wegen Bergehens gegen
8 183 des St .-E .-B ., ein 16 Jahre alter Hausbursche aus Kreuznach ,
den das Amtsgericht in Stuttgart wegen Betrugs und Unterschlagung
verfolgt, und ein 23 Jahre alter Taglöhner aus Rodenbach , der in der
Nacht zum 13. d. M . mit noch zwei Unbekannten in der Gartenstraße
harmlose Passanten mißhandelte. ?

Letzte Telegramme
der „KaÄifcherr Kresse- .

— Paris , 14 . Mai . Der seit einigen Wochen hier weilende
Prinz von Wales wird demnächst einen Autoausflug nach Süd «
frankreich unternehmen und bei dieser Gelegenheit in Toulon
an Bord des Panzers »Danton " einer unter dem Oberbefehl
des Admirals Lapeyrtzbre stattfindenden Hebung der Mittel¬
meerflotte beiwohnen .

— Paris , 14. Mai . Die Meldung des »Echo de Paris ",
daß der Deputierte Deschanel für den Wiener Botschafterposten
in Aussicht genommen sei, wird offiziös als unrichtig bezeichnet .

— London , 14 . Mai . Die hiesige deutsche Kolonie wird zu Ehre«
des scheidenden deutschen Botschafters Grafen Wolsf-Metternich ein
Bankett veranstalten, das Ende Mai stattfindeu soll .

Der Kaiser in Straßburg
— Stratzburg L Elf» 14. Mai . Der Kaiser nahm heute

vormittag 10 Uhr den Vorbeimarsch der Garnison vor dem
Kaiserpalast ab . Mit dem Kaiser hatten unter dem Säulen¬
portal Aufstellung genommen : die Prinzen August Wilhelm
und Joachim , die Puinzessin Biktoria Luise, Statthalter Graf
Wedel , der Fürst von Furstenberg und die Herren der Um¬
gebung.

Der Vorbeimarsch erfolgte in Züge«. Auch die berittenen
Truppen waren zu Fuß .

Ordensauszeichnungen erhielten : der württembergische
Generalleutnant von Schäfer» Kommandeur der 31 . Division,den Stern zum Roten Adlerorden 2. Klasse , die Obersten von
Habermaas und von Teichmann den Kronenorden 2. Klasse .
Um 11.30 Uhr wurde das Frühstück im Palais des kommandie¬
renden General von Fabeck eingenommen.

Der Kaiser hat um 1.30 Uhr vom Palais des kommandie¬
renden General von Fabeck , wo er das Frühstück eingenommen
hat , die Fahrt nach Metz angetreten und unter Glockengeläuts
Stratzburg im Automobil verlasse«. Neben ihm satz der Fürst
von Fürstenberg . Im zweiten Wagen folgten der Statthalter
Graf Wedel und der Staatssekretär Freiherr Zorn von Bulach,
welche den Kaiser nach Metz begleiten werden . Statthalter Graf
Wedel wird bis zum 16 . Mai dort verbleiben , Prinz August
Wilhelm begibt sich von hier nach Berlin » die Prinzessin
Biktoria Luise nach Homburg v. d. H.

P .C. Paris , 14. Mai . (Privattel .) Der »Matin " ver¬
öffentlicht heute ein Telegramm seines Korrespondenten aus
Stratzburg , in dem dieser seinem Blatte eine angebliche
Aeutzerr -ng Kaiser Wilhelms mitteilt , die dieser gestern ge¬
legentlich ) eines Frühstücks beim Baron Zorn v. Bulach , dem
Staatssekretär für Elsaß -Lothringen , getan haben soll . Soll -

14 Min . 13 Sek. bei Frescaty , um den Kühler in Ordnung zu
bringen . Graf Wolfskehl , aufgestiegen 4 Uhr 47 Min .
45 Sek ., Meldung abgeworfen um 5 Uhr 28 Min . Oberleut¬
nant Barends , aufgestiegen um 4 Uhr 55 Min . 30. Sek. ,
Meldung abgeworfen 5 Uhr 31 Min . 17 Sek. , H i r t h , auf¬
gestiegen um 5 Uhr 3 Min . 20 Sek. , Meldung abgeworfen um
5 Uhr 30 Min . 35 Sek. Leutnant M a h n ck e, aufgestiegen um
4 Uhr 43 Min . , Meldung abgeworfen um 5 Uhr 25 Min .
45 Sekunden.

Der Lustkreuzer »Bictoria Luise" , abgeflogen in Baden -
Baden um 2 Uhr 7 Min . , erscheint über Metz um 4 Uhr 7 Min .,
Landung in Frescaty um 4 Uhr 40 Min . mit zehn Mann Be¬
satzung und nenn Fahrgäste «.

Die Windstärke betrug 10,12 Sekundenmeter . »Bictoria
Luise" wieder aufgestiegen zur Erkundigungsfahrt um 5 Uhr
21 Min . 30 Sek., Meldung abgeworfen um 5 Uhr 54 Min .
46 Sek. Die Erkundigungsfahrt erfolgte in 1180 Meter Höhe.
Die Meldungen von sämtlichen Fliegern und dem Lustschiff
wurde in ausgezeichneter Weise erstattet . Die Artillerie¬
stellungen und die der Protzen find genau in di« Karte « eiv-
gezeichnet worden. Prinz Heinrich von Preußen war auf dem
Flugplätze anwesend.

Die zweite Etappe Metz - Saarbrücken .
. X Metz, 14. Mai . (Tel .) Im Anschluß an die militärische
Erkundigungsübung der Zuoerläfiigkeitsflieger und des »Luft¬
schiffes »Biktoria Luise" , traten die Teilnehmer desZuverläsjig -
keitsfluges Oberingenieur Hellmuth H i r t h, Rittmeister
Graf Wolfskeel . Oberleutnant Barends , Leutnant
Mahucke und Oberleutnant Bogel von Falkenftein
den Flug zur zweiten Etappe nach Saarbrücken an .

# Saarbrücken . 14. Mai . (Tel .) Ober Ingenieur Hirth
landete um 6 .18 Ahr , Rittmeister Graf Wolfskeel um 6.48
Uhr und Oberleutnant Barends um 7 .15 Uhr . Leutnant
« ahncke landete um 72S Uhr und Oberleutnant,BoH .«X

_ NaSrfche Kresse ._
ten diese Aeußerungen tatsächlich der Wahrheit entsprechen, so
dürfte es noch viel böses Blut geben.

Der Kaiser unterhielt sich in angelegentlichster Weise mit
den Gästen und kam auch auf die zahlreichen politischen Zwi¬
schenfälle zu sprechen , die sich in Elsaß -Lothringen seit der Ber -
fassungsreform zugetragen haben . Der Kaiser soll hierbei
wörtlich zu einem der Gäste gesagt haben : „Wenn das so wei¬
ter geht, dann schlage ich die ganze Derfafiung in Elsaß-
Lothringen in Scherben. Bis jetzt kennen sie mich nur von der
guten Seite , sie können mich aber auch eines Tages von einer
anderen kennen lernen . Jawohl , wenn sich das nicht bald
ändert , so werden wir aus Elsaß -Lothringen eine preußische
Provinz machen "

. (Diese Meldung ist so absurd und durch¬
sichtig, daß man kein Wort darüber zu verlieren braucht . Sie
zeigt aber deutlich, daß den politischen Maulwürfen im Elsaß
viel daran liegt , die Verstimmung zwischen den eingeborenen
und altdeutschen Elementen noch zu verschärfen. D. Red .) .

*

= Stratzburg , 14 . Mai . Anläßlich seiner Anwesenheit in
Elsaß-Lothringen hat der Kaiser dem Landrat a . D ., Guts¬
besitzer und Bürgermeister von Haniel zu Laudonvillers , den
Charakter als Geheimer Regierungsrat und dem Präsidenten
der Handelskammer , Kommerzienrat Theodor Mueller -Metz
den Charakter als Geheimer Kommerzienrat verliehen .

Deutscher Reichstag .
=3 Berlin , 14 . Mai . Präsident Dr . Kaempf eröffnet

1 .05 Uhr die Sitzung . Am Bundesratstische Staatssekretär
Dr . Delbrück , Kriegsminister von Heeringen u . a.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst
kleinere Anfrage «.

Auf die Anfrage des Abg. Dr . Frank (Sog.) an den
Reichskanzler, betreffend die Zustimmung Hollands z«r Er¬
hebung von Schiffahrtsabgaben antwortet Geheimrat Leh¬
mann , der Reichskanzler sei zu seinem Bedauern nicht in der
Lage , darüber Auskunft zu geben. Auf die weitere Anfrage ,
ob Holland sich geneigt gegeigt habe, in Verhandlungen ein¬
zutreten oder ob überhaupt Verhandlungen stattgefunden
hätten , erwiderte Geheimrat Lehmann , auch darüber könne
er keine Auskunft geben. Auf die Anfrage des Abgeord¬
neten Fischer (Sozialdemokrat ) betreffend die Zuziehung von
Vertretern der Seeleute zu den Verhandlungen der Inter¬
nationalen Schiffahrtskonferenz erwiderte

Staatssekretär Dr . Delbrück : lieber das Zusammen¬
treten einer Internationalen Schiffahrtskonferenz , insbeson¬
dere über den Ort und den Zeitpunkt und das Programm stehe
Endgültiges noch nicht fest. Daß zu den diplomatischen Ber -
handlunge « Vertreter der Seeleute zugezogen weichen , er¬
scheine unwahrscheinlich. Die zu unterbreitenden Vorschläge
würden zuvor der Seeberufsgenossenfchast oorgelegt werden,
da die Sicherheitsmatzregeln für Deutschland im allgemeinen
durch die llnfallversicherungsvorschriften festzusetzen seien. Der
Vorstand der Seeberufsgenoffenschaft werden die Vertreter der
Versicherten gemäß den gesetzlichen Vorschriften bei Begut¬
achtung der diesseitigen Vorschläge hören .

Auf eine Ergänzungsftage Fischers, ob der Reichskanzler
bereit sei, wenn die anderen Staaten Seeleute zu dieser Kon¬
ferenz hinzuziehen , dies auch zu tun , erwiderte Staatssekretär
Dr . D e l brück er habe seinen Worten nichts hinzuzufügen
(Heiterkeit und Unruhe .)

Damit find die kurzen Anfragen erledigt .
Hierauf wird die

Beratung des Militäretats
fortgesetzt und zwar beim Kapitel »Artillerie - u«d Waffen¬
wesen ".

Abg . Dr . Liebknecht (Soz.) bringt Wünsche der Ar¬
beiterschaft in den Spandauer Militärwerkstätten zur
Sprache. Die Kündigungsfrist müffe gleichmäßig für Ar¬
beiter und Behörden bemeffen werden . Bei den Teuerungs¬
zulagen sollte man nicht zu sehr sparen . Die Enadenpenston
für alte Arbeiter ist völlig unzureichend.

• * *
— Berlin , 14. Mai . Die Wahlprüfungskommiffio « des

Reichstages kam heute nach weiteren eingehenden Detailfest¬
stellungen zu dem Beschluß , beim Plenum den Antrag zu stellen ,
die Wahl des Abg. Pauli -Hagenow im 1 . Mecklenburg.-Schwe -
rinschen Wahlkreis für ungültig zu erklären .

Zum preußischen Parlamentsskaudal .
c= Berlin , 14. Mai . Ein Schreiben des preutzische«

Justizministers an das preußische Abgeordnetenhaus ersucht
um Genehmigung zur Einleitung eines Strafverfahrens ge¬
gen die sozialdemokratischen Abgeordneten Borchardt und Lei-

v. Falkenstein um 7.28 Uhr . Die ersten fünf Flieger sind
hier glatt gelandet . Das Flugzeug v. Falkenstein kippte, als
der Flieger wegen der zu großen Nähe der Saar plötzlich wen¬
dete, um , wobei er leicht beschädigt wurde.

Nerwischtes.
hd Stratzburg i. Elf ., 14 . Mai . (Tel .) Der Förster Fifch-

effer erschotz in der vergangenen Nacht auf offener Straße sei¬
nen Schwiegervater . Familienzwistigkeiten sollen Anlatz zu
der Tat gegeben haben. Der Mörder wurde verhaftet .

Zwei Souderlinge gestorben .
( !) Würzburg , 14. Mai . (Privattel .) Hier starb der als

Sonderling bekannte Leop . Bamberger in ärmlichen Berhält -
niffen. Bei der Nachlaßfeststellung fand sich ein Vermögen von
über eine halbe Million Mark vor . Bamberger hatte , obwohl
er früher für reich galt , seit Jahren keine Kapitalrentensteuer
mehr bezahlt . Ludwig Eanghofer erzählt in seinen Erinnerun¬
gen bekanntlich von Leop . Bamberger , den er als Student öfter
«ngepumpt hatte .

= Hadamar . 13. Mai . (Tel .) In Ober -Weyer starb kürz
lich ein alleinstehendes Fräulein in den ärmlichsten Verhältnis¬
sen. Bei der Feststellung des Nachlasses fand man 47 000 Ml .
in Obligationen , ferner im Bett versteckt 20 000 Mark in Gold¬
stücken , während unter dem Küchenschrank einige tausend Mark
in Silber und zernagtes Papier gefunden wurde . Außerdem be¬
saß die Verstorbene 54 Morgen Land . Der grämte Nachlaß
wird auf 150000 Mark geschäht .

Die Pariser Polizei und vie Antobanditen .
P .C . Paris , 13. Mai . (Privat .) Die in Ehoify le Roy

stattgefundene Bersteigrrnng des Nachlasses des Autobanditen
Bonnot hat nur einen ganz geringen Ertrag ergeben . Es
waren im ganzen vielleicht 500 Personen , die sich dazu ein¬
gefunden hatten ; unter ihnen befanden sich mehrere Pariser
Althäadler , die für die Kleidung des .Verbrechers 5—7 Francs

nert wegen Hausfriedensbruches und Widerstande « gegen die
Staatsgewalt .

Das Schreibe« wurde an die Eeschäftsorduungskommissiotz
verwiesen.

Bayern «. der preußisch-süddeutscheLotterie -Vertrag
>= München, 14 . Mai . In der heutigen Sitzung der Kam,

mer der Abgeordneten wurde der Entwurf des preutzifch-süd-
deutsche« Lotterievertrages beraten .

Nach diesem Vertrag würde Bayer « für das laufend«
Budgetjahr ein Erträgnis von 1681250 Mark aus der Lot.
terie erzielen . Der Finanzausfchutz hatte mit alle« gegen drei
Stimmen dSn Vertrag abgelehnt .

Zu den heutigen Beratungen waren zwei Anträge gestellt,nämlich ein liberaler , dahingehend , für den Fall der Ab^
lehnung des Entwurfs und zur Klarstellung der Frage , in
welcher Weise die Regelung des Lotterievertrages in Bayer «
am besten erfolgt , einen besonderen Ausschuß zu bilden , ferner
ein Antrag des Zentrums , den Gesetzentwurf zur erneute « B«.
Handlung an den Budge tausschutz zurückzuverweiseu .

Die Uuruhe « i« Mexiko.
— Rew -Pork , 14. Mai . Nach einem Telegramm aus

Jimenez gab General Orozeo die Niederlage der Insurgenten
bei Eouejos zu. Er ist aber nicht entmutigt und erklärte , die
Revolution habe erst angefange «. „Wir haben," sagte er, ,^>as
Vertrauen , daß wir Madero stürzen werden .

" Orozco weigert
sich , die Verluste in der Schlacht zu schätzen. Er erklärte , daß
er ohne Nachricht von den Generalen Campa und Artugumedo
sei, die von Conejos mit 2500 Mann abgefchickt wurden , um
die Flauke der feindlichen Truppe « zu umgehen.

Der Aufstand in Marokko.
P .C . Tanger , 14. Mai . (Privattel .) In ftanzösifchen Blat¬

tern werden jetzt weitere Einzelheiten über den lleberfall auf
Alad Beffan, die Ansiedlung der Firma Renschhausen u. Eo.
bekannt gegeben. Darnach find die Angaben der deutschen
Zeitungen nach Ansicht der ftanzösifchen Zeitungen , stark über¬
trieben . Kapitän Vary sojl keine weiteren Maßnahmen vor¬
genommen haben , als mehrere Deserteure , die sich dort ver¬
steckt hatten , zu verhaften ._

Der tRrkifch-ttalienifche Krieg .
>--- London , 14. Mai . Rach einer amtlichen Meldung wird

erwartet , daß die Schiffahrt durch die Dardanellen heute wie¬
der eröffnet wird . Die letzte Mine ist entfernt ; doch soll zur
Sicherhett der Schiffahrt ein altes Fahrzeug die Meerenge
durchfahren.

— Konstantinopel , 14 . Mai . Türkische und arabische Trup¬
pen griffen am 8. Mai zwei italienische Kompagnie « bei Derua
an , die 18 Tote und Verwundete verloren .

Rom . 14. Mai . (Privattel .) »Jtalia " zufolge hat
der am Samstag tagend« Ministerrat die Besetzung
sämtlicher 28 türkischen Insel « des Aegäische«
Meeres durch die ttalienische Okkupationsarmee beschlossen.

Kriefkasten.
I - K., Durlach . 1) Sie find zur Annahme der Einquartierung

verpflichtet . 2) Die Inanspruchnahme der Quartiere richtet sich nach
de« Räumlichkeiten und den Bedürfniffen des Quartierpflichtigen an
Hand des vom dortigen Gemeinderat aufgestellten Quartterkatasters.
3) lleber die zeitliche Unterbrechung der Einqnattiernng bestehen
keine Vorschriften .

L. H. in 9L Zu 1. Postpraktikanten find Beamte , die als An¬
wärter für die höhere Poftlaufbahn in den Postdienst eingetreten sind.
Zu 2. Ober -Poftpraktikanten haben bereits die vorgeschriebene Prü¬
fung für die höhere Laufbahn abgelegt und zählen zu den höheren
Beamten.

SANATOGEN

bezahlten . Von der Berfteigerung seiner zwei Revolver und
seiner Waffen verspricht man sich allerdings einen hohen Et»
trag , doch dürften auch hierbei die Erwartungen nicht etffiSt
werden . Die von der Pariser Presse so groß angekündigte
Veranstaltung hat sich also ein Schlag ins Wasser erwiesen.

— Paris , 14 . Mai . (Tel .) In der Redaktion des anar¬
chistischen Blattes »Libettaire " , das eine Verherrlichung des
Banditen Bonnot veröffentlicht hatte , wurde eine Haussuchung
vorgenommen und festgestellt , daß dieser Artikel von einem ehe¬
maligen Unteroffizier , namens Bonafeus , herrührt , der im vo¬
rigen Jahr der Eisenbahnsabotage beschuldigt und degradiett
worden war .

bä Weißenburg i. E„ 14. Mai . (Tel .) I « Schlettal bei
Weißenburg wurde ein gewisser Dougeau aus Troyes , der mit
seiner Frau dort wohnte , von der Pariser Kriminalpolizei
aufgespürt und auf deren Veranlassung verhaftet . Dougeau
soll zu den Pariser Apache« gehören und erwiesenermaßen
einen Raub begangen haben , bei dem ihm 90 000 F *a«csin
die Hände fielen . Bei seiner Verhaftung besaß er noch 7000
Francs . _ _ .

Kleine Deikmg.
Warnung in der Maiglöckcheuzeit. Die Maiglöckchen -

zeit ist wieder da und gibt uns Veranlassung , daran zu er¬
innern , daß sowohl Stengel , wie Blüten dieser beliÄten
Blume einen starken Giftstoff enthalten . Man vermeide es
daher , die Blume zwischen den Lippen zu tragen , da die
kleinste , kaum bemerkbare Rißwunde unförmlich anschwiüt.
sobald der Saft des Stengels in fie eindringt . Ebenso werft
man die abgewelkten Blumen nicht überall hin , da durch
deren Genuß das junge Geflügel dem sicheren Tode verfallt .
Besonders stark gifthaltig ist das Wasser in den Basen , r«
dem Maiglöckchensträutze gestanden baben . Man schütte es
nach dem d «mchsM «tt . aus . 1
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BadisHer Landtag.
Erste Kammer . 12 . Sitz » « «.

Aarlsrahe , 14. Mai . Präsident Prinz Max etöffnete 1410 Uhr
di« Sitzung .

^ .Um Regierungstisch : Minister Frhr . v. Podman und Regrerungs -
jmnmisiäre. später Finanzminister Dr . Rheinboldt .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen .
Sekretär Frhr . ». Sbotzingen zeigte die neuen Eingaben ,

Mehrere Petitionen , an .
Graf ». Kageneck berichtete namens der Budgetkommisfionüber

daa Budget des Ministeriums des Inner « Titel XI ,
Milde Fonds .

Unter diesem Titel sind die Anforderungen vorgesehen für die
.Einrichtungen und Vereine , die mildtätigen und charitativen Zwecken
dienen . Unter diesem Titel befinden sich auch die Zuschüsse für unsere
Badeanstalten . Eine dieser Forderungen betrifft den Bau eines neuen

-Kurhauses in Bade «. Diese Anforderung ist bereits genehmigt , be¬
schäftigt uns heute daher nicht mehr . Eine weitere Position betrifft
da, Krüppelheim in Heidelberg . Es ist zu wünschen, daß diese Position
jri gfrt wird . In der Kommission wurde an die Regierung die Anftage
« richtet, welche Erfahrungen man mit der Bekämpfung der Tuber -
jkulose gemacht habe . Rach der Erklärung der Regierung find diese Er -
ifahrungen günstige. Die Kommission hat Beanstandungen an den vor -
li^ enden Positionen nicht zu erheben gehabt . Sie stellt den Antrag ,'
sämtliche Anforderungen in llebereinstimmung mit den Beschlüssen der

.Zweiten Kammer zu genehmigen.
Oberbürgermeister Dr . W i l ck e « s : Der Herr Berichterstatter

>hat in wohlwollender Weise des Krüppelheims Heidelberg gedacht.'
Ich bin ihm dafür dankbar . Die Erhöhung des Staatszuschusses für
da, Kruppelheim kann nur warm befürwortet werden . Die Anstalt
wirkt in ungemein segensreicher Weise. Wenn nun das Heim ver¬
größert ist, wird der Betrieb noch bester gestaltet werden können. Zur
F̂örderung des Heims hat die Privatmildtätigkeit gut eingesetzt. Auch
die Gemeinden und Kreise haben es an Unterstützung nicht fehlen
klaffen . Aber es fehlen noch erhebliche Mittel , weshalb man nur wün¬
schen kann, daß der Staatszuschuß erhöht wird .

Der Antrag der Kommission wurde darauf angenommen .
Geh. Rat Dr . Bunte berichtete sodann namens der Budgetkom -

jariffüm über das Budget des Ministeriums des Innern , Ausgabe
Titel XX und XXI , llnterstützungs - und Belohnungsfonds , Ver¬
schiedene und zufällige Ausgaben . Auch hier stellte die Kommission

!den Antrag , sämtlichen Positionen in llebereinstimmung mit den Be¬
schlüssen der Zweiten Kammer zuzustimmen.

Der Antrag fand ohne Debatte Annahme . Darnach berichtete na -
,« ens der Petitionsk ^mmisfion Kommerzienrat Meier über
!die Petition des Vereins badischer Handelslehr er ,
.die Verbesserung ihrer Lage betr . Die Kommission hat die Wünscheder Petenten eingehend geprüft und kann sich der Auffassung nicht ver¬
schließen, daß die Forderungen dieser Lehrer nicht unbegründet sind .Sie find aber nur zu erfüllen , wenn eine Aenderung des Gehaltstarifseintritt . Da nun aber die Regierung erklärt hat , daß an eine Aende¬
rung des Gehaltstarifs auf diesem Landtage nicht zu denken ist, kanndie Kommission nur den Antrag stellen, die Petition der Regierung'in dem Sinne zur Kenntnisnahme zu überweisen , daß bei einer künf-

!tigen Aenderung des Gehaltstarifs den Wünschen der HandelslehrerRechnung getragen wird .
! Kommerzienrat Engelhard : Den Wünschen der Petentenmöchte ich kurz das Wort reden . Es läßt sich nicht bestreiten , daß diePetition einen berechtigten Kern hat . Der Beruf des Handelslehrerskein leichter, besonders in den großen Städten , wo diese Lehrer esmit einem schwierigen Schülermaterial zu tun haben . Es ist daherierforderlich, daß die städtischen Handelsschulen sehr tüchtige und kennt¬nisreiche Lehrer besitzen . Cs ist daher auch geboten , daß diese Lehrer
«entsprechend gestellt werden . Besonders klagen die Volksschullehrer ,!die in den Handelsschullehrerstand übertraten . Ihre Lage hat sichnicht verbessert. Ich möchte die Regierung bitten , den Wünschen derHandelslehrer möglichst bald Rechnung zu tragen .Stadtrat B « a schloß sich den Ausführungen des Vorredners an
,n«b sprach sich ebenfalls dahin aus , die Regierung möge den Wün -der Handelslehrer entsprechen.Das Haus stimmte dem Kommisfionsantrag hierauf z».
_ . Äontntetjhnrat Engelhardt erstattete darnach namens derBndgetkomnnssion Bericht über

da » Budget des Finanzministeriums ,Md zwar über alle Titel mit Ausnahme der Titel IV und IX . Als
:®“ Budget des Finanzministeriums berieten , warPosten des Finanzministers verwaist . Der damalige hervor -:ragende und verdienstvolle Leiter unseres Finanzwesens lag totkrank, o« nred«r . Er hat inzwischen in Herrn Dr . Rheinboldt einen Nach -^ halten . Wir haben ihn schon bei der allgemeinen Finanz -
^
»^ atte begrüßt . Unterdessen war uns in der Zusammenarbeit mit.dem Herrn Frnanzminister Gelegenheit geboten , seine erprobten

^ bri >ie
r^

i Vorsicht in den zu treffenden Maßnahmen.«Pceulrche Fusche ferner Tätigkeit schätzen zu lernen . Wir dürfen zu^ Leitung unseres Finanzwesens volles Vertrauen haben . Dersodann auf die einzelnen Positionen des vorliegendenEcre Erläuterungen gab . wobei er her -
’2SW * Äomrntffwtt mit den Erklärungen , welche der Finanz -

andren Haufe ber der Beratung des Budgets des Finanz -
^ m^ -̂ ^ n'-kEErst - nden sei . Die Kommission stellt den An-
lÄJ ! w I ^ °f h0 " en tn Ausgabe und Einnahme nach den Be-l,2 !L itt 3n >ettett Äommer zu genehmigen . Es lag sodann der” *es ^ r/ins der Wag - und Lagermeister"'Egen Dienstzulage und Dienstkleidung vor . AufbCI N-Sierung die Kommission beantragt
- über dre Petition zur Tagesordnung iiberzugehenFinanzmmister Dr . Rheinboldt : Der Herr Berichterstatterhochverdienten Amtsoorgängers zu gedenken^ b« ihmdafur dankbar . Er hatte dann die Freundlichkeit mir

anerkennte Worte zu widmen und mir das
'
Ver -

^ auszusprechen. Es ist mir das von unschätzbaremmeinert herzlichsten Dank aus . Das Ver -
ÄttakettaE, ? ^ f n

ti
0l)Cm 3Bertc ; " uf ihm kann ich meine

da? £ IL“ “ ' ^ J a£ c Wan tn der Zweiten Kammer gesagt.Beamt « zvr Erfüllung unserer Aufgaben der lln -beider Hauser der Landtags bedarf . Wenn es mir aelinat^ " des in Ordnung zu halten , dürste » v°? allem'
.Zen Hauptfaktoren zu gute zu halten sein. Ich bitte d^s £ ous
» a J C

fn
1! i e

il1C Unterstützung zuteil werden zu lassen. Es hat
l^ de^ on m̂ inEE Berlchterstatter hervorhob . die Kommission sei^ #0

*
m 2 *?* -Smeiten Kammer zu den dort erörterten Fra -

stck ^ ^
"
^ EEarungen einverstanden . Es liegt daher kein An-" vor, auf einzelnes hier ernzugehen.

! Die Kommissionsanträge fanden hiernach Annahme.

Geh. Rat Scherer berichtete für die gleiche Kommission über
den Gesetzentwurf, die
Abänderung drs Wandergewerbesteuergesetzes betr .
Es wird von der Kommission beantragt , dem Gesetze in der von der
Zweiten Kammer beschlossenen Fassung die Zustimmung zu erteilen .
Zu dem Gesetze find zwei Petitionen eingelaufen und zwar vom Ver¬
band der Gewerbe- und Handwerkervereine und von der Handelskam¬
mer Freiburg . Bezüglich dieser Petitionen gelangte die Kommission
zu dem Antrag «, sie, soweit sie die Einführung der Bedürfnisftage er-
treben , der Regierung empfehlend zu überweifen , im übrigen durch
die Annahme des Gesetzes für erledigt zu erklären .

Stadtrat B e a : Mit den Anträgen der Kommission bin ich ein¬
verstanden . Die ansässigen Geschäftsleute werden durch die Wander¬
gewerbelager schwer geschädigt , und es ist nur zu begrüßen , wenn
etwas geschieht , diesen Schädigungen entgegenzuwirken . Die straf¬
gesetzlichen Bestimmungen über den unlauteren Wettbewerb haben
nicht genügt , um den Auswüchsen auf diesem Gebiete zu begegnen . An
die Regierung möchte ich die Anftage richten, wie sich das Verhältnis
der Reichsausländer bezüglich der Zulassung zur Veranstaltung von
Wanderlagern und zum Hausierhandel stellt. Zch möchte bitten , die
Zulassung zu erschweren .

Ministerialrat Dr . Schneider : Die Bedürfnisftage wird hin -
ichtlich der Ausländer , die Wanderlager veranstalten wollen , jetzt
chon geprüft . Die Bezirksämter prüfen , ob ein Bedürfnis vorliegt .

Ich bin der Ansicht , daß, wenn die Bedürfnisse am Ort ftlbst gedeckt
werden können, Wanderlager nicht zuzulassen find .

Darnach fanden die Anträge der Kommission Annahme , worauf
die Sitzung geschlossen wurde.

Nächste Sitzung : 4 . Juni 10 Uhr.
Tagesordnung : Budget des Ministeriums des Inner «.

wurde beschlossen, daß in Zukunft vor Abschluß von Arbeitsverträge »
erst dem Vorstand des Landesverbandes Mitteilung gemacht wer¬
ben soll .

Nach der Besprechung eines Antrages der Innung Heidelberg , der
die Sicherung der Bauforderungen betraf , wurde zur Borstandswahl
geschritten, die mit der Wiederwahl des bisherigen Vorstands endete.
Der nächste Berbandstag findet in Ludwigshafen statt . Mit eine«
Stadtgartenfest fand der Süddeutsche Glasertag 1912 seinen Abschluß.

Nachfeier des Ztadtmiffionsfestes in Uarkruhe .
X Karlsruhe , 14. Mai . Die Nachfeier des 30. Stadtmisfionsjahres «

festes im eo . Vereinshaus Adlerstraße 23, vereinigte nochmals über
300 Stadtmissionsftennde zu einem gemütlichen Teeabend , der sich be-
onders durch die Anwesenheit des Frankfurter Gastes , Herrn Geh.
^onfistorialrat Kwzser , außerordentlich anregend gestaltete . Mit
einem Humor erzählte er aus dem reichen Schatz seiner Erfahrung
altes und neues : vom Querbalken im badischen Wappen und von den
Anfängen der Stadtmisfion , von Emil Frommel und dem Bau des
Vereinshaussaales . Besonders interessant aber war sein Bericht über
die Wege, die man in Frankfurt gefunden hat , um die Arbeit der
Inneren Mission mit den Ansprüchen der Kirche zu vereinigen ; auf
der einen Seite den „Wartburg -Bund ", einen großen ! die ganze Ge¬
meinde umfassendenJugendverein , der seine Zentrale und Oberleitung
im ev. Vereinshaus hat und doch dem Gemeindeprinzip dadurch Rech¬
nung trägt , daß feine Jungmannfchaft in parochiale Gruppen gegliedert
ist, in denen die Eemeindepfarrer ihren Einfluß geltend machen
können : auf der anderen Seite die Matthäi -Kirche. die im unteren
Stock einen großen Gemeindesaal mit Nebenzimmer für alle möglichen
Zwecke der Inneren Mission enthält und darüber die herrliche stil - und
stimmungsvolle Kirche , in der sich die Gesamtgemeinde vereinigt .

Tiefen Eindruck machte ferner eine von persönlichen Erinnerungen
durchwehte Ansprache von Herrn Geh. Oberbaurat Prof . Dr . Bau¬
meister, worin er mit großem Nachdruck die Forderung erhob , daß der
Vereinshaussaal auch künftig seinem bisherigen Zweck erhalten bleiben
müßte . Der Rest des Abends war dem Abschied des in Bälde von hier
scheidenden bisherigen Stadtmisstonsinspektors Pfarrer Bender ge¬
widmet . In bewegten Worten gedachte der Vorsitzende des Auffichts¬
rates , Herr Stadtpfarrer Kühlewein der Treue , mit der der scheidende
Inspektor in schwerer Zeit seines Amtes gewaltet und hob als be¬
sondere Früchte seiner Tätigkeit hervor den Beginn der männlichen
Krankenpflege , die Begründung des Blaukreuzvereins und die jetzige
Organisation des evangel . Fürsorgevereins mit seinem neuen Zu¬
fluchtsheim . Im Anschluß daran gedachte Herr Bürodirektor Koch auch
der Mitarbeit des Scheidenden im Landesverein für innere Mission ,
besonders bei Begründung des evangel . Versorgungshauses in Heidel¬
berg . Beide Redner überreichten zugleich im Namen der von ihnen
vertretenen Vereine wertvolle Abschiedsgeschenke . Herr Pfarrer Bender
sprach darauf — gleichfalls in bewegter Rede — seinen herzlichen Dank
aus für alle hier erfahrene Liebe und Herr Pfarrer Dieme « von Nöt¬
tingen schloß den schönen Abend mit einer ergreifenden und erhebenden
Andacht. Zwischen den verschiedenen Reden hatten auch die Damen
Freiin C. v. Stockhorner und Frl . M . Cramer die Versammelten er¬
freut durch mehrere Lieder, mit Klavierbegleitung von Frl . D . Schmidt ,die sich der Stimmung des Abends vortrefflich anpaßten und ihnenden herzlichsten Dank der Versammlung sicherten .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M,

(AnfangS -Kurfe.1
Ofierr . Cred.-A. 200.' /,
LfiSamto Com. 185.' /,
Dresdner Bank 154.'/.
Ost.StaatSbahn 154. '/.
Lombarden 16. '/»

Tendenz : behauptet.
Frankfurt «. 28.

tMittel -Kurfe.)
Wechsel Amsterd.lv9.56

„ Antw.-Br . 807 .25
„ Italien 803.86
„ London 204.47
» Paris 811 .16
» Schweiz 809.60
. Wien 847.50

Privatdiskont 3" /,«
Napoleons 16.22
8)4^ Reichsanl. 90.25
3% . 81.25
8)4 % Pr . Conf. 90.20
Sfterr . Goldr. 96.75
4% Russen 1880 90.70
4% Serben 85.70
Ungar . Goldr . 91 .35
Badische Bank 129 . »/.
Darmst . Bank 122.-
Deutsche Bank 257. '/.Disc .°Command. 185 . ' /.Dresdner Bank 154. '/.Osterr. Länderbk.133 .»/.
Rhein . Creditbk. 135 .-

Schaaffh . Bkv. 128 . '/,Südd . Disk .-G. —
Wiener Bankv. 133. '/,
Ottomanenbank 185 .—
Boch. Gutzstahl 233. '/,
Laurahütte 180.—
Gelsenkirchen 194 . ' /«
Harpen « 194. '/.

Tendenz : fest.

25. verbanLslag der Glaserinnungen und
Glasermeifter Züddeutschlairds.

ii .
X Karlsruhe , 14 . Mai . Die am Sonntag abgebrochenen Ver¬

handlungen des 23 . Verbandstages von Glaser -Innungen und Elaser -
meistern Süddeutschlands wurden gestern mittag , nachdem die Teil¬
nehmer von einer Besichtigung der Fabrik Billing & Zoller am Vor¬
mittag zurückgekehrt waren , fortgesetzt . Es kamen zunächst die Be¬
richte der verschiedenen , dem Verband angeschlossenen Innungen zur
Verlesung . Wie aus diesen Berichten hervorging , war im allgemeinendie Geschäftslage im Elasergewerbe im vergangenen Jahre zufrieden¬
stellend, während die Aussichten für die Zukunft gerade nicht sehr
rosig sind . Die gemeinschaftliche llebernahme von Arbeiten hat sich
bewährt . In den Berichten kam zu« Ausdruck, daß sich auch bei den
Glasern immer mehr die Erkenntnis Bahn bricht, daß die Erlangungdes Meistertitels nicht nur eine Ehrensache sei, sondern auch großen
praktischen Wert habe . Das Lehrlingswesen im Glasergewerbe
wachse geradezu zur Kalamität aus . Wie aus den Berichten weiter
hervorging , macht der gemeinsame Bezug von Material in den Korpo¬rationen erfreulichen Fortschritt .

Nach Erle » dieser Berichte standen verschiedene Anträge zur
Beratung , die süsNr auf dem vorjährigen Berbandstag in Würzburg
Gesprächsstoff geliefert hatten . Der erste Antrag betraf das Sub¬
missionswesen. Es soll bei den Behörden darauf hingewirkt werden ,daß bei Ausschreibungen von Glaserarbeiten möglichst genaue Unter¬
lagen , wie Zeichnungen und Arbeitsbeschreibungen seitens der Ar¬
beit vergebenden Stellen vorhanden sind und daß unter allen Um¬
ständen bei Vergebung von Elaserarbeiten auch nur Glasermeister mit
der Ausführung solcher Arbeiten betraut werden . Zur besseren
Durchdrückung des Antrages soll eine Denkschrift angesertigt werden ,in der die ministeriellen Bestimmungen über das Suomissionswesenin den verschiedenenLandesteilen zusammengestellt werden , unv dann
mit dem hier zusammengetragenen Material weitere Schritte zu un¬
ternehmen . Der nächste Antrag , Einkaufsgenossenschaften betr ., wurde
zwecks weiterer Information an den nächsten Berbandstag verwiesen .
Weiter lag noch ein Antrag „Rrbeitsverträge " betr . vor . Hierzu

453Ung .Str .lS10 89.7«
Südd . Disk.-G. 116.—
Sem. Heidelbg. 154. '/,
Bad .AniI.-Sodaf .510.—
Deutsche Gold»

u.Srlb .-Sch.-A.1170—
Holzverk̂ Fnd.

Konstanz 318.—
All .El.-G.Berlin 266.7,. Schuckert 163. '/.M.-F . Badenia 187.—
Masch . Gritz»er27L —
KarlSiMasch . 165.—
Mot.F .Oberursell45 .30
Zellst..F .Waltchof23/ . '/.Bad. Zuckf. W, 212.7«
Bochum er
Harpener
Phönix
Sb .-A. Pakekf .
Nordd. Llohd

Nachbörse :
OsterrLred .-A. MO. '/.
Deutsche Bank 257. '/.DiSk.-Kommaud.185. '/,Dresdner Bank 154.7,
StaatSbah « 154.7,Lombarden 16. '/,Tendenz: fest.

Berlin .

Frankfurt a. M
(Schlußkurfe .)

4% Reichsanl .
unk. bis 1818 101.20

3dto . 90.25
4APreuß .Loils.

unk. bis 1913 101.25
3%% dto. , 90-25
4% BadenerlMl 100.—
4% - 1908/09100.-
4% „ lS11nk.192ll00 .10
3K %r „ abg.i.fl.
8H9 & . . Ul 93. -

„ 1892/94 91.50
8ya % m 1900 91.-
3H % . 1902 89.20
3 - 1904 89.20
3H % . 1907 89.70
4% Rh . HHP.-B.
4% * 1921
3X9S „ 1914 88.50
4ARuff .StaatSr . 90,25

Von 1902
4% Türk , neue 90.80
Türkische Lose 173. '/,

282.7,
194.7,
2681/.
145.'/«
ISO. '/,

257 . «/,

red.-Ä.
SerlHandelSg .
Loou-u.DiSc.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bcmk
DiSc. Command. —.—Dresdner Bank —
Balt . u. Ohio 109 . °/,Bochum« 283. '/.Laurahütte , 180.—
Harpen« 194 . '/»

Tendenz: fest.
Berlin , Schlußkurfe
4% Reichsanl.

b. 1918 unkudb 101.25
3K % Reichsanl. 90.40
8% » 81 .25
4% Pr . EonfolSl01.25
3V,% Preuß . C. 90.40
3% * „ 81.20
4% Bad. 1901100.—' 4% m 1911100.10
3 %% m 1900 - .-
3%% « 1904 89.-
3 y, % 1907 —

„ conv. —.—
Russen-Noten 216.15
Ost . Kreditakt. —
Drsk.-Comm . 185. ' /,
Dresd . Bank 154.'/,99.70 '«kat . -B. f . Dtschl . 128.'/,""
Russ .Bnk.fmHdl .153.—
Südd .Disr .-Ges. 116.
Canada -Pacific 258.'/,
Boch. Gutzstahl 233.7,
üeuffch -Luxbg . 183. '/,

Laurahütte 179.' /!,
Gelsenkirchen 194.' /»
Harpen « 194.' /»
Phönix 26L7 .
Dynamik Trust 188-7,
El . Mg . Edison .366. '/,Elektr . SchuckertiSL. '/,Elektr . Siemens

u. Halsks 242.70
Gritzn« M .»F . 274L8
D . Gas -Gl .^Sef.622.—
D . Waff .-Mun .490.—

Brauerei Si « nerL38.—
P .-Ung^ .Pfdbr . 91. 7.
P .-Ung. K. Obi . 98.—
Ung. Lokalbahn 1 97.10
Privatdiskont 3.' /,

Tendenz : fest.
Berliu . (Nachbörie.j
Ost. Kred^Akt. 200.7,
BÄ . Hand .-Gef.l68 . ' /,
Deutsche Dank 257.7,
Diskonto Kam. 185. °',
DreSdn« Bank154.7,
Lombarde« 16.7.
Balt . u. Ohio 109.7,
Bochum « 283.7°
Laurahütte 179 .' /,
Gefismirchea 194. 1,
Harpen« 194.7«

Tendenz : fest.
— IW i e n <10 Uhr vorm .l

Oft. Kred.-Akt. 641.-
Läuderbank 531.20
Staatsbahn 732.56
Lombarden 106.—
Mcncknoten 117L6
Ost. Kronenrente 89.58
Ost. Papierrente 92.16
Ung. Goldrente 109. -
Ung^ kronenrent . 89.46

Tendenz : ruhig .
Part ».

3% frz . Rente 93 .96
4% Italiener 94.—
4% Spanier —.—
4% Türken unif . 90.16
Türk. Lose —
Bcmque Ottom . 693.—
Rio Tiato 19.66

London .
ChartereV
De BeerS
East Rand
GoldfieldS
RcmdmineS
Anaconda
Atchifoa com« . 109'/,

» pref . 106—
Chicago, Milw . 1107,
Denver pref . 21—
ZouiSvilleNashV. 163—
Union Pacific 1767,
ll. S t. Steel com. 717,
dito pref. 115'/.
Rock Ist . Comp. 29—
South .Pac .Shar . 1157,

20 V,
3V,
47.
67 ,
9-

Teleqraphische Schiffsnackrrichteu,
Mikgekeilt d. Generaldertr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karliriedrichstr . SS:

Norddeutscher Lloyd. Angekommen: am Montag : „George
Washington " in Newyork, „Prinz Waldemar " in Sydney , „Kleist " in
Colombo , „Bremen" in Bremerhaven » „Prinz Heinrich" in Ale¬
xandrien , „Gotha " in Buenos Aires . Abgegangen : am Montag :
„Lützow" von Neapel, „Prinzeß Irene " von Neapel, „Kais« Wilhelmder Große" von Plymouth , „Pisa " von Rotterdam , „Roon " von
Southampton , „Crefeld" von Las Palmas .

Neu« moderne Seiden -
f Foulards - und Bordürensioifo. , . Stickerei- Hoben undBtousen, porio- u . zollfrei aaJ'ftiS'äte . Muster franko .Schneiderinnen belieben ihre Adresse aufzugeben .

Seldenstoff 'Yersand

Adolf Grieder & Cie.,
Zttvieh (Schweiz )

Gegründet 1889 . 1331#

Die Pianoiorte -Fabrik

E. Krauss , Stuttgart
hat den Alleinverkauf Ihrer Instrumente der Firma

Jobs . Schlaile ,
Piano-Haus , Karlsruhe i . B ., Douglasstr. 24, übertragen.

Wie glanzt - ie Welt in Dnst u. Sonne -- wie fierrfisAnb wonnig ist der Mai ! Slber haben Sie nickst.einen BckaMten , der auch jetzt erkältet ist und gar nicht wein ,woher ers hat ? Erkältungen gibts eben in jeder Jahreszeitund immer mutz der Mensch auf der Hut und zur Abwehr be -reit sein. Die Abwehr , die seit 25 Jahren mit Vorliebe be-nützt wird , sind Jahs ächte Sodener Mineral -Pastillen , dieman in ieber Apotheke, Drogerie oder MmeralwafferhandlickPlfür 85 Pfg . per Schachtel erhält . 11313a

« M Mit labn . hnten mit gliniendem Erfolg« xar Hau«-
trinkkue bei Nierangriws , Sieht , Stein , Eiweiss and anderesNieren- und Blasenleiden verwandt. — Sie ist nach den neuesten
Forschungen auch dem Zuckerkranken vor allen anderenMineralwassern zu empfehlen, um den täglichen Kaltverluat,

fr
der eia sehr wesentliches Moment seines Leidens bildet, zu ereetsen.Für werdendeMütter and Kinder in der Xntwieklang ist sie f*r denKnochenaufbaa von höchster Bedeutung. Die Helensnquelle ist die
HanptquelieWiidangens und steht in ihrer überaus glücklichen Zu¬
sammensetzung einzig in der Welt da. Man überzeuge sich hiervon .-

eelbet durch Vergleich I der Aaalftea , wenn Eraatzgaeilen emp¬fohlen werden , and * »ehto im eigenenInteresse genau auf denKamen Helenenquelle . Zu haben in allen Apotheken and Drogerien .Fürstliche Wildunper Mineralquellen, Bad Wildungen . Flaschen »Versand 1911 : 2 071167 . Badegäste 1911 ; 13 598 .
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. Der Kienwald.
Nur 10 Kilometer vor dem Mühlburger Tor liegt überm

Rhein ein ausgedehnter Wald , der lange Zeit mit der Herr¬
schaft Bruchsal «nge verbunden war und den auch heute noch
besonders die waldfreundlichen Bewohner Karlsruhes gerne
besuchen : der Bienwald mit Forsthäusern und der Wald¬
schenke Langenberg . 22 Kilometer lang und 10 Kilometer
breit bedeckt der Bienwald ein mächtiges Dreieck ^ on elftau¬
fend Hektar ; ein großer , zusammenhängender Wald , der die
Feldflur des Holzhauerdorfes Büchelberg und die Forstfreiung
Langenberg umklammert . Da kann der menfchenfatte , ein -
fpmkeitsfrohe Städter einen Tagemarsch wandern , wenn er
will , ohne einem Haus , einem Menschen zu begegnen , höch¬
stens daß er zuweilen eine stille Schutzhütte trifft , die ihn
zur Rast einlädt .

Schlanke, bis 40 Meter hohe , astreine Kiefern mit mals -
risch abgewölbter Krone überragen hier die üppig empor¬
strebende Jugend des Waldes . Saftig frische Laubwälder
aus Eichen, Buchen , Ahorn , Ulmen , Maßholder , Erlen , Epfen
und Espen, umsponnen von Geisblatt , Efeu und Waldrebe ,den Lianen des deutschen Waldes , begleiten in breiten Strei¬
fen die zahllosen Bächlein , die den Bienwald gemächlich
durchfließen, dazwischen wachsen tiefdunkle Gruppen pfeil¬
gerader Fichten hochauf und decken sich den Fuß mit schwellen¬
den Moosteppichen .

Eine eigenartige Mischung von Natur und Kunst , von
Schönheits - und Wirtschaftswald tritt uns in den Waldbil¬
den des Bienwaldes entgegen . Ueberall findet der Kundige
die eingreifende und pflegende , helfende und hemmende
Hand des rechnenden, zielbewußten Forstmannes und doch er¬
füllen uns allenthalben eben dieselben Waldbilder zugleich
mit freudigem Entzücken über die Schönheit des Waldes , die¬
ses Lieblings der Allmutter Natur . Und fast haben wir es
über all unserer Naturfreude schon wieder vergessen , daß wir
in einem Walde weilen , aus dem seine Wirtschafter und
Pfleger eine runde Million Mark in die Staatskasse jährlich
einzubringen vermögen .

Wenn auch diese Sorge um bestmögliche Ausnutzung des
wertvollen Besitzes in erster Linie steht, so hat sie doch immer
noch Maß zu halten vermocht vor den schönsten , stärksten ,
hoch- und reingewachsenen Alteichen und Altbuchen , die wie
ehrwürdige , greise Recken sich aus der jungkräftigen Mann¬
schaft des Waldes auf gewaltigen Stämmen mit wuchtig ver-
äfteter , knorriger Krone herausheben und sie mächtig über¬
schatten. So z. B . stehen hart bei der Forstfreiung Langen¬
berg drei riesige Buchen beieinander , jede von nahezu 40
Meter Höhe und 3y s Meter Stammumfang ; des Mordbren¬
ners Melac unselige Franzmänner mögen schon unter ihnen
gerastet haben . Leicht erreichbar von Langenberg finden sich
Dutzende alter Eichen von 4 bis 6 Meter Stammumfang (in
Brusthöhe ) und von 3- bis 400 Quadratmeter Schirmfläche ,also von Ausdehnungen , die in unserem deutschen Walde
heute äußerst selten mehr zu finden sind . Nicht alle freilich
sind noch gesund, gar mancher dieser Edlen zeigt Alterserschei -
nungen und ist mit natürlichen Nisthöhlen der Firma „Bunt -
und Schwarzspecht Co." bestellt , alle aber sind ehrwürdig ob
der zielbewußten Naturkraft , die sich in ihnen verkörpert und
ob der zwei oder drei Jahrhunderte , die zu ihrem Aufbau
nötig waren .

Im lichten Schatten dieser alten Gesellen wie im gan¬
zen Vienwald überhaupt findet der naturfreudige Wanderer
eine Pflanze des Hochgebirges , die Stechpalme , meist in
Form niederen Gesträuchs, an lichten Stellen aber zu Bäu¬
men dritter Größe erwachsend. Ihre immergrünen , stachel¬
bewehrten , rot - und grünglänzenden Blätter machen ein
Stechpalmreis zum beliebten , kennzeichnenden Hutschmuck des
Bienwaldwanderers . Mehr als ein Reis zum Schmuck mit¬
zunehmen , möchte ich widerraten , denn die Stechpalme ist we¬
gen ihrer Seltenheit im deutschen Walde amtlich geschützt.

Ein weiteres , beliebtes Kind des Bienwaldes gedeiht
ebenfalls im lichten Schatten seiner Bäume und überdeckt
hier in selten zu findender Ausdehnung mit seinen saftig¬
grünen breiten Blättern allenthalben den Waldboden ; diesem
Blätterrasen entsprießen im Wonnemonat die zierlichen
schneeweißen Elöcklein von feinstem Wohlgeruch , die lieb¬
lichen Maiglöckchen. Da ist dann die hohe Zeit des Vien¬
waldes , da beherbergt er an Sonn - und Feiertagen von den
ersten Morgenzügen an bis zur milden Kühle der Maiennachtein naturfrohes Volk großer und kleiner Wanderer aller
Stände aus allen Richtungen , mit dem Sammelpunkt in
Langenberg . Und der Bienwald heißt sie alle willkommen ,die ihre Schritte zu ihm lenken, er spendet ihnen allen seine
Schätze , er läßt sie die stillen , einsamen Schönheiten seiner
Waldnatur ebenso finden , wie die sprießenden und duftenden
Kinder seiner Maienzeit , und er freut sich über sie alle , die
bei ihm Freude gefunden haben .

Forstasiesior K ü n k e l e .

I . Rheinau (A . Mannheim ) , 14. Mai . Die Freiwillige Feuerwehr
Rheinau feierte am Sonntag anschließend an den hier abgehaltenen
Delegiertentag des 0. Feuerwehrkreises ihr 12. Stiftungsfest , verbun¬
den mit Fahnenweihe . Die Feier begann mit einem Lampionzug
durch den festlich geschmückten Ort am Samstag abend . Daran schloß
ich ein Bankett im Saalbau von Scherer, bei dem Kommandant
Knödel die Geschichte des Vereins den Anwesenden vortrug und dann
einer großen Anzahl von Mitgliedern der Feuerwehr das Ehrenzeichen
ür 10 jährige Dienstzeit überreichte . Der Festtag wurde durch all¬
gemeines Wecken eingeleitet . Am Sonntag , 1v Uhr vormittags , be¬
gannen in der Restauration „Zum Relaishaus " die Verhandlungen
des Delegiertentags des 9. Feuerwehrkreises , dem 40 Wehren ange¬
hören , unter der Leitung des Kreisvorsitzenden Kinzel -Weinheim und
in Anwesenheit des Amtsvorstands Bechtold. Die den wichtigsten
Punkt der Tagesordnung bildende Aenderung der Krersftatuten ist
notwendig geworden, um ste dem Handbuch des badischen Landesver¬
bandes anzupaffen , und fand die Zustimmung der Delegierten . Der
badische Landesverband hat bekanntlich Führerkurse ins Leben gerufen
und ste mit 3000 Mark unterstützt . Zu diesem Führerkurs kann jeder
Amtsbezirk zwei Mann entsenden, die dann nach ihrer Ausbildung
den in ihrem Amtsbezirk sich befindlichen Wehren Vortrag halten
ollen. Der in diesem Jahr stattfindende Kursus wird in Freiburg ab¬

gehalten , nächstes Jahr in Karlsruhe und 1914 in Mannheim . Nach
Auszeichnung dreier Rheinauer Feuerwehrleute für 12 jährige Dienst¬
zeit hatten die Verhandlungen ihr Erde um 12 Uhr erreicht. Es folgte
eine Probe mit den Fabrikfeuerwehren von Kuhnheim und Gummi -
abrik an der Restauration zum „Relaishaus "

, die . Zeugnis großer
Tüchtigkeit der drei Feuerwehren ablegte . Daran schloß sich ein Fest¬
esten und nachm. 3 Uhr ein Festzug durch die Ortschaft zum Festplatz.
Es folgte auf dem Festplatz die Volksbelustigung und abends in zwei
Sälen Festbälle.

1. Seckenheim (A. Mannheim ) , 17. Mai . Der Verein ehemaliger
111er feierte am Sonntag sein fünfjähriges Stiftungsfest mit Fahnen¬
weihe in Gestalt eines Banketts am Samstag , Festgottesdienste , Pa¬
rade vor dem Kriegerdenkmal , Uebergabe und Uebernahme der neuen
Fahne , Festrede und Festball am Sonntag . Protektor des Vereins istder Großherzog Friedrich II . Eine Deputation des 111er Regiments
überbrachte dem Verein durch Major Fuchs herzliche Glückwünsche .
Der Ort war festlich geschmückt.

O Weinheim , 13. Mai . Aus der Landesfeuerwehrunterstützungs -
kaffe in Karlsruhe wurde der hiesigen Stadtgemeinde zur Anschaffung
von Feuerlöschgeräten und Ausrüstungsgegenständen ein Beitrag von
1700 Mk. bewilligt . Die diesjährige Weinheimer Sonnwendfeier auf
Burg Windeck , wobei ein Reichstagsabgeordneter die Festrede haltenwird , ist auf Sonntag , den 7. Juli anberaumt .

# Vöhrenbach (A. Villingen ) , 14 . Mai . Am Sonntag mittag hat
hier die Uebergabe der Standarte stattgefunden , die der Fürst zu
Fiirstenberg dem Schwarzwaldgau -Schützenverband gestiftet hat . Ineiner schönen eindrucksvollen Feier , bei der die Stadtmufik und der
Gesangverein Concordia mitgewirkt haben , hat der Fürst die lleber -
reichung der prächtig ausgestatteten Standarte selbst vorgenommen .An Stelle des leider noch erkrankten 1. Vorsitzenden begrüßte Herr
Gustav Rappenegger den Fürsten , der mit dem Auto von Donau -
eschingen angekommen war . Musik- und Männergesangsvorträgeleiteten den Festakt ein , deffen Höhepunkt die Uebergabe der Fahne
durch den Fürsten war , der diesen Akt mit einer Ansprache begleitete .Er saill> prächtige Morte , mit denen er die edle Schützensache und ihren
vaterländischen Zweck sowie die schlichte vornehme , liberale , vater¬
ländische Gesinnung der Schwarzwälder feierte . Auch die Vertreterder Staats - und Gemeindebehörde« hielten Ansprachen, worauf der
Fürst mit einigen Schüssen das Festschieße » eröffnete . Es sind zahl¬
reiche Schützen aus dem Schwarzwald und den benachbarten Gauen
anwesend, sodaß sich ein lebhafter Schützenbetrieb entwickelt.

ib Donaueschingen , 13 . Mai . Der Verbandstag der Bad .Leib -Grenadiere findet am 7. Juli hier statt . — Das Hotel
Hirschhalde, das zwischen Hochemmingen und Bad Dürrheim
steht, ging durch Kauf an Herrn Wilhelm Bischofs, früher
Pächter des Gasthauses zum „Weißen Rößle " hier , um 109 000
Mark über.

ft> Schopfheim , 13 . Mai . Die Hauptaufführung des 2.
Sängertages des Alemannischen Sängerbundes , der, wie wir
schon mitteilten , hier abgehalten wird , findet am 19 . Mai , nach¬
mittags 2 Uhr in der Krafftfchen Reithalle statt . Es kommen
ein Vegrüßungschor , 4 Gefamtchöre, gesungen von über 700
Sängern und 23 Einzelchöre zum Vortrag .

$ Arlen (A . Radolfzell ), 13 . Mai . Die Vorbereitungen für das
am 9 . Juni hier stattfindende 10. Hegau-Mufikfest sind nun soweit, daß
demnächst das Programm ausgegeben werden kann. Wohl noch kein
Hegau-Mufikfest hatte die Teilnahme von 24 Musikkapellen auf¬
zuweisen.

Kadrsche Chronik.
D Karlsruhe , 11. Mai . In der Zeit vom 10 . bis 22 . Juni

wird auf Augustenberg , Post und Station Grötzingen , ein
Bienenkurs für Männer , Frauen und Mädchen abgehalten .
Die Teilnehmer an diesem Kurse erhalten auf Wunsch Kost
und Wohnung in der Anstalt . Unbemittelten können die Kosten
ganz oder teilweise nachgelassen, ebenso können die Reise
kosten ersetzt werden . Anmeldungen sind bis spätestens 1 . Juni
bei dem Vorstande der Grotzh . Landwirtschaftsschule Augusten¬
berg schriftlich einzureichen . M

nc . Mannheim , 14. Mai . Mit dem Sonntag fand die „Mann¬
heimer Perkehrswoche" ihren Abschluß . Zieht man heute das Fazit
über den Wert oder Unwert dieser Verkehrswoche, so kann man kon¬
statieren , daß Mannheim noch niemals einen so großen Fremdenzuflug
aufzuweisen hatte , wie gerade in dieser Verkehrswoche. Zu dem
guten Besuch trug natürlich das Rennen , das Mahlerfest , sowie auch
die Maimeffe bei . Die Hotels waren überfüllt und viele Fremde muß¬
ten in Privatlogis untergebracht werden . Ganz besonderes Interesse
wurde der von den hiesigen Ladenbefitzern künstlerisch durchgeführten
Schanfenster-Dekoration entgegengebracht. Die hiesigen Geschäftsleute
find mit dem Erfolg der Verkehrswoche überaus zufrieden . Das Haupt -
verdienst an dem Zustandekommen und der starken auswärtigen Fre¬
quenz der „Mannheimer Verkehrswoche" ist auf die erfolgreiche Pro¬
paganda des hiesigen Verkehrsoereins , insbesondere deffen Geschäfts¬
führers , Herrn Sekretär Hohl, zurückzuführen, dessen großzügige
Reklame über Mannheim von bestem Erfolg begleitet war .

l . Mannheim , 14. Mai . Der 16 Jahre alte Bäckerlehrling
Hofmann aus Heidelberg erhängte sich heute nacht auf dem
Speicher des Hauses seines Lehrmeisters aus noch unbekannter
Ursache.

Sporl-Uachrichten .
$ Karlsruhe , 14 . Mai . Der Schwimmverein Poseidon Karlsruhe ,E. V„ errang letzten Sonntag beim „Nationalen Schwimmfest in Cann¬

statt durch seine Mitglieder Steiler und Meyer einen ersten Preis im
Seniorseiteschwimmen und zwei dritte Preise im Juniorhandüberhand -
und im Juniorschwimmen .

Vom Fußballsport .
Ib Karlsruhe , 14 . Mai . Man schreibt uns : Wie rasch sich der Fuß¬

ball im Heere Eingang verschafft hat , wird allerorts mit großem
Interesse wahrgenommen . Zahlreich sind die Fußballmannschaften , die,von den Regimentern aus ihren besten Spielern zufammengeftellt ,
nicht allein gegen Mannschaften anderer Regimenter , sondern auch
gegen jene der Fußballvereine sowohl am Earnisonsort wie auch aus¬
wärts spielen und dabei meistens erfolgreich sind . In Karlsruhe ver¬
fügt das 1. Bad . Leib-Grenadier -Regiment Nr . 109 über eine vortreff
liche Mannschaft, in der neben den beiden Internationalen Oberle und
Hirsch noch Firnrohr , Küchele und Egetmeyer (aus den 1 . Mannschaftendes K. F .-C. Phönix bezw. K. F .-V .) tätig sind ; von der Hintermann
fchaft wäre noch Lindauer (ebenfalls einer hiesigen ^ -Mannschaft an¬
gehörend) zu erwähnen . Diese Mannschaft tritt am Mittwoch , den
15. d. M ., abends yz7 Uhr , auf dem Phönixsportplatze (links der Rheins
talbahn entlang ) einer kombinierten Mannschaft des K . F .-C. Phönix
gegenüber . Von großem Interesse dürfte es fein, die Leistungen dieser
Mannschaft zu sehen . Ein Abendspaziergang durch den herrlichen
Wald nach dem Sportplatz wird sich sicher lohnen .Der Karlsruher Fußballklub Frankonia erzielte am vergangenen
Sonntag wieder ein beachtenswertes Resultat , indem die 1. Mann¬
schaft trotz mehrfachem Ersatz gegen die Bruchsaler Fußball -Vereinigungmit 7 : 1 Toren Sieger blieb . Auch die 2. und Alte Herren -Mann -
schaften , die in Bruchsal weilten , konnten mit 4 : 2 , bezw. 3 : 1 Toren
gewinnen .

Euere Kinder sollen schwimmen lernen . Schwimmunterricht erteilt streng nach Vorschrift und bittet um baldige Anmeldung 6240
Fri « «lrichsl »» d Kaiserstrnße 136 .

MotorUaaenlährräder
Man verlange Preisliste,

j ^ Vertreter^ Patorfibortordî Kar^ rahe
^

Jmailensfar
^

Aus dem gewerblichen §eben.
Id Mannheim , 13 . Mai . Dem Verband Südwestdeutsq ?.Industrieller ist eine Listd von Käufern deutscher Waren a^

erster Hand und anderen Adressen im Bezirk St . Louis
Missouri , zugegangen . Mehrere Exemplare der Lifte liege « j«der Geschäftsstelle des Verbandes , Mannheim , Prinz Wilhrlm -
fiaße 23, für Interessenten zur Einsichtnahme auf . Auf An¬

trag kann direkten Interessenten auch schriftlich Auskunft er¬
teilt werden .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrograph;»
vom 14. Mai 1912.

Die tiefe Depression , die gestern über dem bottnischen Meerbusen
gelegen war, ist vis zum nordwestlichen Rußland weitergezogen, doch
macht sie sich durch unbeständiges, kühles und regnerisches Wetter nochin ganz Norddeutschland geltend. Ueber der westlichen Hälfte des
Festlandes und über Südeuropa lagert hoher Druck ; im Süden des
Reiches ist es deshalb meist heiter. Die Temperaturen sind auch h^
erheblich zurückgegangsn . Im hohen Nordwesten ist eine neue Depres-
ton erschienen, die sich aber bei uns nicht geltend machen wird ; es ist
deshalb heiteres , trockenes und warmes Wetter zu erwarten.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Mai
13. Nachts 9Sä U .
14 . Mrgs . 7-° U.
14. Mitt . 2-- U .

Baro¬
meter

mm
753 .8
753 .7
750.4

Ther -
momt .
in C.
14 .8
11 .4
21.4

Absol.
Feucht.mm

9.4
7.1
9.1

Feuchtigk.
in Proz .

75
71
48

Wind Himmel

NO

WSW

wolkenlos

bedeckt

Höchste Temperatur am 13 . Mai : 26,2 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 8,6 Grad .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 14. Mai früh :
Biarritz, wolkig, 19 Grad ; Perpignan , bedeckt , 15 Grad ; Triest,bedeckt , 20 Grad ; Florenz, bedeckt , 15 Grad ; Rom, wolkenlos, 14 Grad ;Cagliari , wolkenlos, 17 Grad ; Brindisi, wolkenlos, 21 Grad .

IMrüMMtilIM KM
Zu den Schauflügen am 18. und 19. Mai erhalten die Mit¬glieder unseres Vereins gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte im Vor¬verkauf bis Freitag , den 17. Mai . abends 5 Uhr , bei der Geschäfts¬stelle des Fremdenverkehrsvereins im Rathaus Eintrittskarten zuhalben Preisen . Demnach kosten :
1. Platz Tageskarte Mk . 1.80 . Dauerkarte Mk . 8.59 . Inhabervon Dauerkarten haben das Recht, für Familienangehörige bis zu3 Geilarten » Mk . 1.— zu lösen. 8254 .2.12. Platz Tageskarte Mk . 9 .75, Dauerkarte Mk. 1.—.

MeV Uorstarid .

Eintrachtsaal .
Ab Donnerstag , den 16 . Mal :

Kurzes Gastspiel des Ensemble vom
Königlichen Belvedere , Dresden .

, So leben wir .
Aktuelle Revue von Dr. Richard Hirsch und der hervorragende

r - Bunte Teil . :

!?:■*

1am Himmelfahrtstag , Donnerstag , den 16 . Mai, 1
| nachm . 3 Uhr , auf der Rüppurrer Rennwiese. !
IB17189 Eintrittspreise :

Tribüne Sitzplatz 1 Mk . , Stehplatz 50 Pfg .,Militär und Kinder die iliilfte .
Vorverkauf bei Herrn Zigarrenhändler Vogel, Kaiserstrasse 133, wo- 1
selbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sind und bei Herrn Koffer¬

fabrikant Miiller, Waldstrasse 45.

Verein fiir deutsche Schäferhundew
Ortsgruppe Karlsruhe und Umgebung .

i ?:-

Schwäbische Landesausstellung
für Reise- und Fremdenverkehr

April - Stuttgart 1912 - Ju«
Unter dem Protektorat Seiner Majestät des Königsvon Württemberg , veranstaltet von der WOrttembergiscn -
Hohenzollerischen Vereinigung für Fremdenverkehr , gibtein anschauliches Bild vom Schwabenland.

1«
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Herrlicher Frühlings - Aufenthalt .
Landschaftlich schönste Stadt Deutschlands .

Im Sommer tgia finden n. a. folgende Veranstaltungen statts
SchloBbeleUChtungen mit Beleuchtung der Viten BrDoke u . Feuer¬werk auf dem Neckar : 16, 2a Mai, 9,18 , 30. Juni , 7., 17 . , 28 . Juli , 7. Aug .Große Regatten und Sportfestlich ketten Jeder Art am 30. Juni u. 1.JulianlSBlich der Tagung des Zentral -Ausschusses für Volks - u. Jugendspiele .
Sonder *Ausstellung von Frankentaler Porzellan 16. Juni - 18. Sep*.
Anfang Juli : „ Heidelberger Woche “ . Am « . JuU cAmerlkanertag ) :Blumctlboot - Korso auf dem Neckar . — Großes gesellschaftlichesEreignis . — Herrlich ©« Bild im Anblick des Schlosses .
Allgem . Deutsche Photographische Ausstellungvom 14.f2&Jufl (PlapUt )Große Gartenbau -Ausstellungv. l4./23. Sept Obst - u.Gemüse-Schau.

Für die Fremden Ist vom Mai bis Oktober ein Preisertn &ßlgutigsheftzur Besichtigung desSchlosses u. aller Sehenswürdigkeiten mit Benutzungder Bergbahnen etc . fürM . 2^ 0 pro Stück ausgegeben . Vergünstigungenund Vorteile bei Gesellsohaftsbesuchen . Auskunft und Ratschläge erteilt
Stidt « Verkehrsbttre Att and

Verein zur Förderung des Fremden -Verkebrs E . V.
Hotels (nadi Mindestpreisen) und Hotel-Restaurants:

Europäischer Hot I. Ranges , mit gross. Parke an den Anlagen.Ziatnerabl — ,m . Badn .w . C. ab9 .—, Pension ab Mk. 10.— . Fritz Oabler .Sch !o8S-Hotel u. Bellevue , Häuser I. R., schönste Lage a. Schloss.
Antogarage . Prachtvolle Aussicht. Wohnung mit Bad and W. C. Neue Halle .
Grand -Hotel , feln- Familien-Hotelm. all. neuz. Entrichte, nahe Bahnhof
b . Stadtgarten . Garten m.Terrasse . Zimmer v. Mk. 3.50 an. Schäfer & Michel.
Victoria allererst. Ranges, in den Anlagen. Zimmer von Mk. 3JO an.Terrassenrestanrant . Garage . Pension von Mk. 10.— an. Müller & Pigueron .
Prinz Carl a. Fasse des Schlosses n. Bergbahn. Zimmer von 3 — Mk.an . Pension . Vornehmes Restaurant . Garage . P . Gärtner .
Metropole -Monopole ruhig I. den Anlagen geleg. Familien-Hotel I.
Rang . Zimmer ab Mk. 2.50, inkl. Pension ab Mk. 7J0 . Bes. : H . L. Fellmeden .
Darm Städter Hof. Freiezentr . Lage, nahe d.Bahn, nahe d . Kliniken
120 Betten von Mk. 2J0 bis 3J0 . Lift Pension . Bes. : Oebr . Krall.
Artushof , erstkl. Bier- n .Weta-Restanr. verb. mit Hotel und Pension
Lang , rechte v. Bahnhof. Zimmer ab 2.50, Diners 1.50—2.50 , Ph . Rübsamen .
Post - Reichspost , n . <L Bahnh, m. bed . Wein- n. Bierrestaurant. Diners
12—2 Uhr . Zimmer von Mk. 2J0 an. Bes. : Friedr . Ortenbach .
Ritter hislor. Hans, Sehenswürdigkeit I. Ranges, neu eingericht. Fremden¬
zimmer von Mk. 2J0 an. Großartige Restaurationsräume . F. O. Zeuner jr .
Roter Hahn , erstes Bier- n .Weinrestanrantam Platze. Treffpunkt der
Fremden . Zimmer von Mk. 2.50 an. Gute Küche. Emil Lehmann .
Perkeo , Hotel-Restanr. Zimmer 2.— Mk ., Diners JJ0 Mk. Münchner
Löwenbräu vom Fass. Pilsner Bier. Graf & Weil .
Schrleder am rechten Ausgang des Bahnhofes. Zimmer von Mk. 2 —
inkl. Pension von Mk. 6.— an. Auto -Garage . Inh . : K. Pfister .
ScheffClhaus -Waldhorn ob der Brnck , Hotel -Pens , Schauplatz v. All-
Heidelb . Hist Hans . Gart - Restaur . vis-ä-vis Schloß . Zim. 2 Mk. Gosw . Ernst
Harrer Ld.Anlsgen . Z!mm. ab M.2.Voilst. renov.Pension. Feinstes Wein-
Restaurant Heidelbergs . Französische und Wiener Küche. Hans Walter .
Luxhof , Hanptstr. 24, verb. m . Münchn. Bierresianr, gnt bürg. Hans , nahe
Bahnhof , Zimmer m. Frühst ab Mk. 2.50, Diners ab 1.50. Bes. : D. Hainthaler .
Rheinisch . Hof , Bahnhofstr. 30/41 , neu eiliger. Zimmer von Mk. 2.—au, Pension , mod . Bier- u, Weinrestaurant , voreügl . Küche. Fr . Handrieh .
Tannhäuser , Hotel, Wein- und Bier-Restanrant, am Hanpfbahnhof.Zimmer ab Mk. 2.—. Friedr . Gutmann .
Gutenberg , Hotel - Restaurant, Hanptstr. 45 , 5 Min. V. Bahnh. Ontb&rgl.Haus . Zimmer ab M . lJO.Vorzügl . Küche . Tel . 1601. Neuer Inh. : Georg Len.
Silberner Hirsch a. Markt , altbek. bürgert. Haus, in der Nähe des
Schlosses und der Berghahnstetion . Fernsprecher Nr . 910. O. Frank .
Gaf£ Haeberlein , I. Rang. 0 BUl . Damensalon und Stadtgarten-
Restanrant in den Anlagen . Münchner u. Pilsner Biere . W . Schneider .
Stiftsmühle beliebt. Ausflugsort LNeckartale. Spezialität :?„Fore!Ien“.Hübsche Fremdenzimmer . Pension Mk. 5.—. Bes . : Geschw . Reinhard .
Molkenkur Cafö -Restanrant I. Ranges . Schönster Aussichtspunkt auf
Schloß , Stadt u. Rheinebene . Station der Bergbahn , Tel . 253 . Hch . Datum.
Speierer ’S Hof b . Hdlb. Pens. n . Rest, >/, Std . v. Bahnhof, mitt. i .Walde,294 m üb . d . Meer . Pension v. 5.— Mk. an . Prospekte gratis . Eckh . Schmidt
Kümmelbacherhof , Ausflugsort im Neckartal, nahe HeideIb.,Ha !test
d . Vorortzüge . Restaur . Pension von 4.75—6J0 . Prosp . Bea. : Kart Münch.
Pension Spitz , Restaurant, Bahnst. Schlierbach, Haltestelle d . eiektr.
Neckartalbalm . Groß . Garten . Ged .Terrasse . Pension v . M . 5.— an. Fr , Spitz.
JägerhaUS -Scblierbacb schönster Ausflugsort im Neckartal , Haltestelle
der Vorortzüge und der eiektr . Neckartalbahn . Besitzer : E. Specht
Siebefimühlenta !, b .Hdb. Luftkurort, Hotel- Rest Schönst. Erholnngs-
u. Ausflugsort am Platze . Pension v. 4.— Mk. an. Teleplt . 522 . Bes. : E. Hess .

w asser-Heilanstalt Lauterbach
3718aWürtt. Schwarzwald — Telephon 24

570—900 m in herri. Waldlandschaft.
Kneippsche Wasserkuren unter ärztlicherLeitung. Sol-, Moor-, Dampf-,Schwefel -, Kohlensäure -Bäder . Massagen , Diätkuren. Vorzügl . Verpflegung .

biss Erben .Prospekt kostenlos . M . Schultheis »

XBa«l Dürrheini .
Waldhaus und Kurhötel „Hirschhalde“
inmitten herrlicher Waldungen, zirka 800 Meter über dgm Meere.
Telephon Nr. 16. Haus ersten Ranges . 70 Betten . Solbäder und
Massage im Hause. Eiektr . Licht . Zentralheizung. Auto und Fuhrwerkzur Verfügung . Jagdgelegenheit . Herrliche Alpenaussicht. Skigeländeund Rodelbahn . Feine Küche . NaturreineWeine. Pensionspreis vonMk. 5.60 an. Besitzer: W . Bischoff , langjähriger Geschäftsführerdes Hötels zum „Kreuz “. 3741a

Ladis
Post Protz, Tirol, Station Landeck . Entzückender

aipenluftturortlsSchwefelbad .
Windgesch . , mild . Renoviert ., gemütl . tiroL Haus m.Veranden , herri. Spaziergänge , Ladissee. PensionvonJt 4.70 ab. Prosp. frei d. Kurverwaltung . 3423a20 .1

Saubere , eiserne Kinderbettst .mit Bett für 6 Mk. zu verkanten .B17082 Waldhorustr . 41 . 1 . St . BIT162
ist billig ab-

. , zugeben.
Douglasstr . 10 , V.

Offene Kreis-
Straßenwärterstelle.
Der Wärterdienst aus StreckeNr . 8 der Kreisstraße Nr . 13 — vom

Abgang von der Durlacher Allee bis
HagSfeld mit dem Kreisweg Karls¬
ruhe-Rintheim — ist in Erledigunggekommen. Der Anfangsgehalt be-

- igender Dienstleistungin zweuährigen Zulagen von je24 jk brS 960 > steigt. Außerdemerhalt der Wärter eine Ortszulagevon lährlich 84 Jt . Bei unver¬
schuldeter Dienstunfähigkeit erhältderselbe nach mindestens lOjährigerDienstzeit — befriedigende Leistun¬gen vorausgesetzt — 40 ° l» des zu¬letzt bezogenen Lohns als Ruhege¬halt , welcher nach 30 weiteren
Dienstiahren auf 70 % ansteigt.@nMtdjerhalten die Hinterbliebenenim Todesfall Sterbegeld , Witwen -
und Waisengeld. 8232 .2.1Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage der Militärpapiere , des Ge¬
sundheitszeugnisses und des ge-
meinderätlichen Leumundszeug ,
ntsses binnen 4 Wochen bei HerrnStraßenmeister Götz in Karlsruhe .Durlacher Allee Nr. 35, anmelden .

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.

Für die heisseJahreszeit empfehlen in unerreichter Auswahl

Wüten jeder flrtwa Qröße
deutsche, Pariser, Wiener und Brüsseler Fabrikate.

. —— Bekannt bestsitzende Formen . — > >
Aüein-Verkauf der ungarischen Blusen u. Kinderkleider .

Nea aufgenommen : Waschkleider für 'Damen , modernste Genresund Backfischblusen .Trauerblusen in Seide, Batist, Voile, Satin etc.
Für extrastarke Damen Vorder- und Rückenschluss-Blasen. 8278

' ■■.. Untertaillen in reicher Auswahl. ■>. -

Geschwister Baer
Telephon 579. Karlsruhe

Spezial - Haus
für Braut - und

Kinder-Ausstattungen
49 Waldstr. 49.

Bekanntmachung.
3m Hundezwinger des städtischenWasenmeisters , Schlachthausstr . 17

(zwischen Kaserne und Eisenbahn ),befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . ein rotgelb . Dachshund (männl .),2 . etn Wolfshund (männlich),3. ein Airedale -Terrier (weiblich ).Dieselben werden, falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgeholt find,getötet bezw . versteigert . 8223
Karlsruhe , den 13. Mai 1912.Mt. Schlacht- u. NehhOirekti«

Teirtschnerrreut.
Der Gemeinderat versteigert am

Freitag, öen 17. i>. M..
5 Hr.

im Farrenstall zwei
schwere , noch junge ,zum Ritt untaug¬liche

Rindssarren ,
sowie einen zum Ritt untauglichen ,rührigen

Ziegenbock »
wozu Liebhaber einladet

Teutschneureut , den 13 . Mai 1912 .
Der Gemeinderat .Baumann . Bürgermstr .3736a.2.1 Baumann . Ratsche.

b Au4aI »

Mb TlflUAalllU

Reklame -Angebot tu

Apfelwein
Um meinen Apfelwein allgemein bekannt zn machen, liefere ich für denMonat Mai zu folgenden äußerst billigen Preisen : .

Papiere
zur Verehelichung, Aufnahme in
den bad. Staatsverband , Eingaben ,Bittgesuche, Verträge rc . werden
schnell besorgt. B14875 .14.5
Büro „ Globus “ , Karlsruhe '

Kaiserstratze 86. Teleph. 3276.

Cacao
per Kund 90 Pfg.
bei 5 „ 85 Pfg.

$ ■ Blum ,
Kaiserstr . 209.

Telephon 267 .

Heirat .
Witwer , 38 I . alt , 3 Kinder von

6—10 Jahren , mit schönem festen
Monatsgehalt u. schöner Haushaltg .,wünscht sich mit einem Fräulein od.Witwe ohne Kinder baldigst zu ver¬
heiraten . Nur ernstgemeinte An¬
träge erbittet unter Nr . B17168
an die Exped . der »Bad . Presse".

Junge Dame , alsModistin aus -
gebildet, mehrere Jahre in Paris
gelebt, perfekt französisch sprechend ,sucht als 3730a

TeUhaberm
m. Kapital in gutgehend . Mode¬
geschäft einzutreten.Offerten unter M . D . 3588 anRudolf Messe , München .

Kehl a. Wem
11 Zimm ., herrlich, gesund u. ganzfrei geleg., mod . massiv geb. neueVilla mit reizend schon angel. Obst-u . Blumengarten mit 160 tragb .Obstb. u. s. w ., ca . 1100 □ Meter
groß , sof. zu 25000 Ji bei 6000 Jl
Anzahl, zu verkaufen . Off. nurvon Selbstkäusern sub 3316291 andie Exped. der . Bad. Presse" erb.

Carola - Satans !
Ein allgemein beliebtes Tischgetränk .

Hauptniederlage in Karlsruhe : A. Müller , Mineralwassergeschäft , Karlsruhe - Mühlburg ,
Rheinstrasse 42. — Telephon 1233 . 2154a.3.1

Export - Apfelwein
in Gebinden bis zu 100 Liter . . . . per Liter
in Gebinden über 100 Liter . . . . per Liter ;Marke Reinetta
in Gebinden bis zu 100 Liter . . . ^ per Liter
in Gebinden über 100 Liter . . . . per Liter

IMF " Fässer leihweise . -WG
_ o Wer Bedarf hat, benütze diese günstige Gelegenheit .3-3 Für volle Zufriedenheit übernehme rede Garantie .

Pfg.
Pfg -

Pfg.
Pfg-

7695

APselwein »Grotzkelterei ,
Rintheimerstr. 10. Telephon 510 « . 2875.

Druckarbeiten jeder Art werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „ Badischen Presse ".

Für Metzger , Wirte . Bäcker !
Altrenommiertes , gutgehendes

Gasthaus
mit Realrecht in groß . Orte Mittel¬
badens au lebhafter Straße , mit
Oekonomiegebäude, Gemüsegarten ,
groß . Wein - u . Bierumsatz , billig
krankheitsh . z . verkst Off. u . 8)16755
an die Exped. der „Bad .Preffe ". 6.4

Größeres Amesen
in der Nähe von einer großen
Schule , sehr verkehrsreiche Straße ,
für Papier - u. Schreibwaren sehr
geeignet ist zu verkaufen «

Offerten unter Nr . 8257 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

WiW - Mas .
Wegen Krankheit des Besitzers

ist ein gutgehendes Kolonial - und
Flaschenbiergeschäft m. guter Kund¬
schaft , nachweisbarem großem Brer -
verbrauch, samt größerem Anwesen
schöner Garten , Hühnerhof . mit
5 bis 6000 Mk. Anzahlung unter
sonstigen günstigen Bedingungen
alsbald zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8256 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 3. 1

öl» « iMMileW
herrührend find alsbald billig zu
verkaufen :

8 Stück gut erhaltene forlene
Fenster samt Futterrahmen , Be-
schläg u . Verglasung , ca. 1,0012,00 m
im Lichten,8 Stück aut erhaltene tannene
Fensterbrüstungen samt eichenen
Simsbrettern , _8 Stück gut erhaltene Sandstern¬
fensterbäuke ca. 1,00 m im Lichten .

Anzusehen Gartenstraste 81 ,
1. Stock , woselbst auch der Preis
zu erfragen ist. 8126

% Jahr gespielt , erstklaff. Instru¬
ment , aus zwingenden Gründen um
jeden annehmb . Preis zu verkaufen .
B17I94 Sovbtenstr . 158 , pari .

Sehr schönes kreuzsaitigrs

Pianino
wird mit 5 jähriger Garantie für
den äußerst billigen Preis von
330 Mt . abgegeben . B17160 .2.1, !

Sonder ^ Angebot
für
die

Pfingst-

Feiertage

Kinder=Kleider, weisse,
in Reine Wolle und Batist -Stickerei

Ser . I Ser . II Ser . III Ser . IV Ser . V
5.75 4 .95 3 75 2.75 1. 95
darunter sind Kleidchen Verkaufs¬

preis bis Mark 12.—

Grosser Posten weisse uiarbige
Kinder = Schürzen ,

Russenkittel , Knaben ^
Waschblusen , Anzüge
5.50 4 .25 3 .50 2.50 95 ^ 354

- Für Herren und Knaben —
Sport -Hemden Kragen
Sport -Binsen Manschetten
Sport -Gfirtel Vorhemden
Sport -Strümpfe Krawatten

Hosenträger das Paar 95

Grosse Posten 8264
Damen- , Mädchen- , Kinder - Wäsche

darunter einzelne trüb gewordene Stücke staunend billig .

WM" Blusen—Blusen—Blusen
in Batist , Voile und Stickerei qe ,das Stück von 6J50 bis -9

Tüll-BlusenEin Posten schwarze und weisse
Stück Mk. 10a —

y darunter sind Blusen bis Mk . 30.—.

c Jacob Löwe
46 Kaiserstrasse 46 .

i . RahtttmarKM . == = = =



Seils 6 Abendblatt . > Dienstag , de» 14. Mai 1812. Jlt . 22 DKadifche Preffs
Krnemmnge », Ikersetzungen, Zuruhesetzungen etc.

der etatmäßige» Beamte» «er SehaUsHassen 8 dis 1L fomtt
Cmttttangcn Versetzungen rc. oon nichtetatmäßige« Beamte»
8 » « dem Bereich « des MinisterI « ms des Sroßh .

Hauses , der Justiz und des Auswärtige «.
Befördert:

Aufseher Heinrich Schuhmacher beim Amtsgefängnis II Karlsruhe
»um Oberaufseher .

Versetzt:
Justizaktuar Alfons Bolz Leim Amtsgericht Freiburg zur Staats¬

anwaltschaft daselbst.
Uebertrage« :

dem Justizaktuar Albert Albrecht beim Amtsgericht Freiburg eine
Nichtetatmäßige Aktuarstelle bei diesem Gericht .

Beamteneigenschaft verliehen:
dem Kanzleigehilfen Markus Fischer Leim Notariat Gernsbach .

Entlassen:
Aufseher Philipp Kunz beim Amtsgefängnis Freiburg.

Ans dem Bereich « des Ministeriums des Kultus und
Unterrichts .

Enthoben:
Kanzleigehilfe Albrecht Schott Leim Katholischen Oberstiftungs¬

rat (zur llebernahme einer Kanzleigehilfenstelle Leim Erzbischöflichen
Bauamt Konstanz ).

Ueberttagen:
dem Albert Speck von Ettlingenweier eine Schreibgehilfenstelle

,beim Kath. Oberstistungsrat.
Aus dem Bereich « des Sroßh . Ministeriums des

Inner «.
— Sroßh . Landesgewerbeamt . —

Versetzt wurden in gleicher Eigenschast :
Aushilfslehrer Friedrich Vettert an der Gewerbeschule in Lörrach

en jene in Zell i . SB .
— Erotzh . Verwaltungshof . —

Auf Ansuchen entlassen :
Wärterin Marie Krempel bei der Heil- und Pflegeanstalt Pforz¬

heim.
Aus de « Bereich « de » Srotzh . Ministeriums der

Finanzen .
Versetzt;

die Obersteueraufseher : Joseph Barleon in Freiburg nach Lahr ,
Peter Herold in Tauberbischofsheimnach Freiburg : der Steueraufseher
Friedrich Belten in Schwetzingen nach Tauberbischofsheim, und mit
den Geschäften eines Obersteueraufsehers betraut ; der Grenzaufseher
Emil Liithy in Weisweil nach Grimmelshofen.

Zuruhegesetzt :
der Zollauffeher Heinrich Böhm in Mannheim ; der Grenzaufseher

Karl Bächler in Ueberlingen ; beide auf Ansuchen unter Anerkennung
ihrer langjährige» treugeleisteten Dienste.

— Staatseisenbahn verwalt « » - . —>
' Etatmäßig angestellt:

als Schaffner : Wagenwärter Philipp Bergmann ; als Lokomotiv¬
heizer : August Welte in Singen , Emil Waldmann in Mannheim ; als
Bremser: Emil Schiemer in Karlsruhe.

Vertragsmäßig aufgenommen:
als Bahn- und Weichenwärter: Franz Kraus von Renchen , Wil¬

helm Schuldt von Stebbach , Thomas ELnter von Rußbach, Adolf Al-
bicker von Wutöschingen , Leo Eentner von Wiesental , Anton Kleiner
von Mühlingen , Johann Englert von Oberbalbach , Johann Mayer
von Basel.

Versetzt:
Stationsvorsteher Anton Lang in Oberuhldingen-Mühlhofen nach

Markdorf , die Betriebsasststenten: Franz Balbach in Mannheim nach
Singen , Karl König in Kehl nach Billingen ; Lokomotivführer
Friedrich Schaffner in Eberbach nach Mannheim ; Reserveführer Flo¬
rian Bopp in Mannheim nach Eberbach ; die Zugmcister: Philipp
Rückemann in Ofenburg nach Karlsruhe, Ludwig Kiefer in Karlsruhe
nach Offenburg; Zugf. SBagenwärter Friedrich Marci in Heidelberg
nach Freiburg ; die SBagenwärter: Emil Trittler in Offenburg nach
Appenweier, Michael Stolz in Mannheim nach Villingen , Albert
8roß in Mannheim nach Villingen ; die Schaffner: Valentin Lebert
in Radolfzell nach Freiburg, Joseph Gerold in Villingen nach Würz¬
burg, Anton Hagios in Gottenheim nach Freiburg, Karl Schiel in
Karlsruhe nach Baden, August Koser in Freiburg nach Bruchsal , Joseph
Würzberger in Mosbach nach Mannheim ; die Stationswarte : Konrad
Köpfler in llntereggingen nach Oberuhldingen-Mühlhofen, Andreas
Schmidtel in Auerbach nach Rippberg ; die Eifenbahnassistenten: Karl
Hestert in Mannheim nach Stockach , Georg Henneberger in Mannheim-
Rangierbahnhof nach Friesenheim, Hermann Schwarz in Wilferdingen
nach Meßkirch, Heinrich Reinhard in Mingolsheim nach Mannheim,Philipp Bix in Friesenheim nach Schaffhausen , Karl Asal in Karlsruhe
nach Schallstadt , Emil Sauter in Rheinau nach Haltingen , Sllbert
Kapp in Krozingen nach Haufach ; die Bureaugehilfen : Karl Enkirchin Haßmersheim nach Erenzach , Karl Zimmermann in Villingen nach
Wolfach , Julius Blust in Rastatt nach Offenburg, Karl Haas in
Säckingen nach Bafel , Heinrich Schäfer in Mimmenhausen-Neufrach
nach Langenbrücken , Karl Vretz in Philippsburg nach Wilferdingen,Julius Wolf in Waldshut nach Schaffhausen ; Kanzleigehilfe Alois
Doth in Walldürn nach Durlach ; die Bremser : Friedrich Dehn in
Mannheim nach Bruchsal , Friedrich Bosch in Heidelberg nach Bruchsal .

Zuruheges ^ t:
Lokomotivführer Karl Sutor in Offenburg, unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste.
Entlaste« :

die Bureaugehilfen : Albert Hansert in Offenburg, Wilhelm Weickin Heidelberg; Wagenwärter Joseph Haas in Dillingen .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 13. Mai . Sitzung der Strafkammer II .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Ofer . Vertreter der Ergßh.
Staatsanwaltschaft : Eerichtsastessor Bammersberger.

In der Person des 40 Jahre alten Taglöhners HeinrichEbert aus Schöllbronn stand ein vielfach vorbestrafter Dieb
vor Gericht. Das Strafregister dieses Angeklagten verzeichnet
nicht weniger als 29 Einträge . Heute hatte er fich wegen
Diebstahls im Rückfall und wegen Hausfriedensbruchs zu ver¬
antworten. Wie die Beweisaufnahme ergab , drang der An¬
geklagte an mehreren Nächten der zweiten Hälfte des Monats
Dezember 1911 und in der Nacht vom 3. auf 4 . Januar d. I .
sowie in der folgenden Nacht in Gartenhäuser ein, um dort zu
nächtigen . In Pforzheim verschaffte er sich sodann weiter Ein¬
gang in eine Reihe weiterer Gartenhäuser, aus denen er
Kleidungsstücke im Werte von 3 Mk. 50 Pfg . , eine Mütze im
gleichen Werte, verschiedene Gegenstände im Werte von
18 Mk. 20 Pfg ., ferner eine Schere im Werte von 40 Pfg ., einen
Schirm im Werte von 1 Mk. , ein Paar Stiefel im Werte von
10 Mk., Gamaschen und verschiedenes Handwerkszeug im Werte
von 26 Mk. 40 Pfg . entwendete. In der Zeit , in welcher er fich
in Pforzheim befand , hat Ebert auch in verschiedenen Häusern
gebettelt. Er mußte sich deshalb auch wegen Bettels verant¬
worten. Das gegen ihn erlassene Urteil lautete unter Anrech¬
nung von 2 Wochen Untersuchungshaft auf 2 Jahre Gefängnis
und 3 Wochen Haft.

Den Kartoffelhändler Karl Weißert aus Maulbronn ver¬
urteilte das Schöffengericht Pforzheim am 27 . März wegen
Unterschlagung zu 20 Mark Geldstrafe . Die von dem Angeklag ,
ten gegen diese Entscheidung eingelegte Berufung wies die
Strafkammer als unbegründet zurück. , ,

Am 20 . März erhielt der Dienstknecht Adolf Weniger aus
Elashütten -Hofel vom Schöffengericht Pforzheim wegen Kör¬
perverletzung 4 Monate Gefängnis. Er rekurrierte gegen die¬
ses Urteil an die Strafkammer, jedoch ohne Erfolg , denn sein«
Berufung wurde verworfen.

Der Gipser Theodor Käst aus Ettlingen wendete fich gleich¬
falls mit einer Berufung gegen ein Erkenntnis des Schöffen¬
gerichts Pforzheim, das in seiner Sitzung vom 27. März wegen
Körperverletzung unter Einrechnung einer früheren Bestrafung
wegen des gleichen Vergehens gegen ihn eine Gesamtstrafe von
10 Monaten und 2 Wochen Gefängnis ausgesprochen hatte.
Auch diese Berufung wurde kostenfällig »erworfe«.

Zu Beginn des Monats Januar d . I . erschwindelte fich
der Möbelpacker Karl Blaich aus Neuenbürg in Pforzheim
von der Ehefrau Lehmann Kleidungsstücke im Werte von
20 Mark . Er hatte der Verkäuferin versprochen, ihr den Preis
für die Kleidungsstücke auf einen bestimmten Tag zu bezahlen
und bis dahin einen Bürgen für die Schuldsumme beizubrin¬
gen. Beides tat Blaich nicht, sondern er verkaufte alsbald die
Kleidungsstücke und verbrauchte den Erlös für fich . Das gegen
den Angeklagten wegen Betrugs im Rückfall erlassene Urteil
lautete auf 4 Monate Gefängnis abzüglich 1 Monats Unter¬
suchungshaft .

Ende November v. I . erkrankte der Goldarbeiter August
Kling aus Feldrennach an einem Fußleiden, das aber schon
nach wenigen Tagen behoben war. Am 2. Dezember erhob er
bei der Krankenkasse in Pforzheim sein Krankengeld . Um
einen höheren Betrag zu erhalten, als er ihm zustand, fälschte
Kling auf dem Krankenschein die Zahl der Krankentage, wo¬
durch er bewirkte , daß ihm 5 Mark mehr ausbezahlt wurden.
Die Fälschung wurde nachträglich entdeckt . Kling hatte sich
jetzt wegen Betrugs und Urkundenfälfchung zu verantworten.
Das Gericht erkannte gegen ihn auf 4 Wochen Gefängnis.

Auszug aus de« Staudesbüchern Karlsruhe.
Geburt :

7. Mai : Franziska, Vater Otto Mahl , Banarbeit« .
Todesfälle :

10. Mai : Gottfried Pfeiffer , Weichensteller . Ehemann, alt 42 I .;
Adam Kern . Obermaschinenmeister , Ehemann, alt 80 Jahre. — 12.
Mai : Justine Ktteg, Witwe des Schuhmachers Wilhelm Krieg, alt
78 Jahre ; Machilde Friederike Hübel, Witwe des Pttvatters Rudolf
Hübel, alt 62 Jahre ; Elisabeth SBangelin, Ehefrau des Ingenieurs
Friedrich SBangelin, alt 70 Joch« ; Pauline , alt 1 Jahr 4 Monate
27 Tage, Vater Fnedrich Sttohäcker , Schlosser ; Oswald Schneider ,
lchrmicher , Ehemann, alt 77 Jahre. — 13 . Mai : Fnednch Fuchs , Hof¬
theater-Friseur, Ehemann, alt 39 Jahre ; Rudi, alt 10 Monat« 7 Tage,
Bat « Fnednch Müll « , Schlosser.

m KÖNIGL. mW SELTERS W
Rem natürlich gefüllt unter Staatskontmüe .

(e>

fs>
und

hellbraun und dunkel

Chevreaux und Box - Calf
8265

! 50

empfiehlt zn

150 150 50

Schuh -Haus Kaiserstraße 70 .

Infolge Einkalkens frische große

Bruch - Eier
100 Stück Mk. 4 .SO .

Ch . Schläfer
Eiergrotzhaudlung

Erbprinzeustratze 8.
8245

Telephon 210.

Eisschrank.
mittlere Größe , bill . zu verkaufen .8258 Klauprechtftr . SS , 2. St .

.Billig zu verkaufen
Kanapee , Schlafsofa und Gasherd .
817191 FriedenKratze 25, 2 . St .

AI MI . Sekretär
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter B17148 an die
Exped . der „Bad . Presse ."
<Ju “ iHiftiriOtt Betrag . Sommer-
u « valHUÜal kleider u . Blusen
für Mädchen von 12— 14 Jahren .
817094 Leopold str . A >. 8 . St . .

Auto u . Auto
sind zweierlei . Ein guter
Wagen ist ausgerüstet mit

ntinental
Pneumatik

und abnehmbarer

Continental -Felge

Continental-Caoutchouc- und Gutta-Percha-Co . , Hannover.

3823»

1 ‘ fj Jahre alt , netter Knabe , wird
an Kindesstatt abgegeben . 2 .1

Offerten unter Nr . 2317126 an
die Exped . der „Bad . Presse " « bet .

Eis. Garlentifche
j und Stähle , gut erhalten , sind bill .
zn verkaufe » . B17165

l Laifer -Allec 27. 2. Stock .

Kapitalien
für Gewerbetreibende , sowie Hypo¬
theken reell u . diskret . Näh . aus
schriftl . Anfr . unter 8 . Z. 3748 an
Rudolf Mosse, Stuttgart . 3732a £ .l

fast neu , zu verkaufen
"

Vogl , Gärtnerei . Beiertheim .
Breitestraße 1S7.

Pommersche Wurst .
Zervelatw . p . Psd . 1 .30 Jt , Salamiw .
p . Psd . 1L0 M . Mettiv . v . Psd . 1 .00 Jt ,
ff.Leberwurstp . "Bfö . 1 .20jr , Knocken -

Geffllllfrkelts - Aerepte
ev. Accept -Austansch zur Verstärkg .
der Betriebsmittel gesucht . Rät, ,
unter I . A. 6419 an Rudolf Mosse ,

23171461 Ktoa JWu EaWM »

Verkaufe einen 10 Monate alten ,
langhaarigen

AireSale-Tmier,
Rüde . Derselbe hat guten Stamm¬
baum (Mutter mit l. Preis prä¬
miiert ), schön gezeichnet , schwarz
mit Lohsarbe . Ist andressiert , lehr
wachsam und zimmerrein . Zu er¬
fragen unter Nr . 3737a i« der~ ' fo* . Bad . Presse ". 2 .1



225 NbevdVlÄt . Dienstag, den 14. Mai 13li . 4 a tTff '
rif e P r e f fe«

Das Beste sehr preiswert
Bestes Fabrikat !
Gute Bettstelle mit IQ nn
PatentinatratzeMk. *0 ,9U

Snegrasmatratzen 17.50 12.50 9.75
Wollmatratzeai 27, — 24 .— 22 .50

Kanokmatratzen 55 — 48 .— 39 .—

Haarmatratzen 125 .— 95 .— 65 .—

Betten-
Spezial-Haus Buchdah

Federn. Daunen ,
Kinderbetten.
Holzbetten.
Metallbetten,
Messingbetten,
Chaisetongne-

Betten
Patent - Matratzen,

Hgene
Polstere!

8209

I Kaiserstr.
1 Nr. 164.

3MITEL1910Tuftuitdtl
Döejoen »n

jllOöSlWi
toAUW»1506

ZYQrfiirxfeft
fiaapausfäff .y umt

Kkfafpend/töwy

öfärftf den
^ aarwacfis

J3e/etfdieJle/vea

Eine hochwichtige und umwälzende Erfindungauf dem Gebiet der Gummireparaturen ist für

Wfcher, Auto t l $Mfo |rer
Gummi - Kitt „Cito ".

Derselbe ermöglicht Jedermann , auch die stärkstenVerletzungen an den Mänteln , die durch Sterne ,Scherben , c . entstehen , selbst , schnell und
dauerhaft zu reparieren . 5817165

verbindet sich auf warmem Wege direkt
mit dem Gummi , ist ebenso elastisch und
ersetzt daher das Vulkanisteren vollstandrg.

fSTif ist das einfachste, schnellste , haltbarste und
billigste Reparaturverfahren . = == ==== =

UM - Praktische Vorführung , Abgabe von Muster und
Annahme von Bestellungen erfolgt in KarlsruheMittwoch , den 15. Mai , von sÄH 7 bis abends 8 Uhr,im Hofe des Hotel „Prinz Mar " , Adlerstrafie .

„Lite"
r>

V c, : ' • ' ' fabrihäh ? -

8tot>

Alfsefhganerkanrrt .
^WMKM ?.W ^WkI ! kd isi öMitteisfcen

%' Kofön’iälvvafen;DrQgen ur\d

bleibt das beste
I An einem sehr guten bürgerlichen
Mittag- und Abendttsch
chnnen noch einige israelit . Herren
> " nehmen um billigen Preis .'-» Offerten unterNr . B17132an die
WVedition der »Bad . Presse". 3.1

W.WMLW :i.Ä-?Lfea . Kriegstr . 74. pari . B1717S
Sfi Nähmaschine

iSchwingsckiff) ist bill . zu verkauf .5817109 Ostendstraste 4 , 3 . St . ■.

General-Vertreter
für Baden für patentamtlich geschützte , epochemachende Neuheit(Massenartikel ), bei sehr hohem Verdienst gesucht. Erfordert . 500 Mk .Off. unt . M . 1t. 5607 an Rudolf Mosse , München. 3734a

Kaufmännischer Verein
cd Frankfurt a. TR >—>

« ristzr-

leden Dlendati

Versammlung
■L PrinzCarl,BckeZätdutLammetr .

Der Vorstand .

Alleinstehender

Geschäftsmann
sucht Fräulein oder Frau , wenn
auch mit Kind , welche Lust und
Geschick hat denselben im Geschäft,Verkauf , Buchführung zu unter¬
stützen sowie den Haushalt in Ord¬
nung zu halten . Off . unt . B17157an die Expedit , der » Bad . Presse" .

Für erne patentierte Er¬
findung (Landkartenhalters ,welche an allen Schulen,Behörden rc. gerne gekauftwird, werden Vertreter

i vrovifiousweise an allenOrte» gesucht . Guter Ver¬
dienst. Angebote unter E.587 an Haasenstein & Vogf

i ft.-6, Mannheim 374

Deteitigunligung
Sausoder

m. Einlage bis zu 60 Mille
sucht erf . Kaufmann anrentablem Geschäft. -=Offerten unter L 4)01 an I

— Haasenstein &
W Mannheim Vogler A. -6 .,3735a

Wir suchen
für vorgemerkte Reflektanten
£&äaf' Grundstücke

jeder Art 3743a
wie : Wohn - Geschäftshäuser,Villen, aewerbl . und landwrrt »
schaftliche Betriebe . Reelle unddiskrete Unterbreitung . Verl.Sie kosten!. Besuch uns. Bertret .
Vermiet - und Verkaufs- ventrale

Frankfurt a. W., Hansahans.

TW . MsarkMlirr
jum sofortigen Eintritt gesucht.

Baugeschäft Bann ,8281

binetteib , Sonnenschirm , w. Kruder-
spitzeuhut, w. Batistroch schönes
waschechtes Beinkleid w. bill. abgeg.B17138 Bernhardstr . 17 , 3. St .

ZMmiS-Geslllh.
AngehenderKommis . der in einemDrogen » u . Kolonialwaren -Geschäftgelernt hat , findet sofort ist». 1. JuniStellung . Offerten mit Photogr .und Gebaltsansprüche unt . B17150an die Exped. der . Bad . Presse."

_ Vertreter
gesucht von leistungsf . rheinisch

Marmeladenfabrik .Off. sub F. R. V. 983 an finde»
Mosse, Frankfurt a . M. 8783a

i nont för Kontumartikel geluchtÄyöUl Mainz, Poltfach 49 . 3728 ct.2.1

Wer will sich ohne Ka¬pital selbständig machen ?
88- 0 R. MMmm

können strebsame Personenin Stadt od. Land o. lieber -
Ä MM -Mich
verdienen . Dauernde guteExistenz .Wirbrauchennurzuverlässige Personen , dasandere wird vouunsbesorgt .Reklame auf uns. Kosten.
Keuntnisse. Kapital oderLaden nicht erforderlich,daher Risiko ausgeschloff .Auch als Nebenerwerb ge«eiguet . Strebsame Per¬sonen, welche schnell underfolgreich vorwärtskom »me« wollen ,erhaltennähereAuskunft kostenlos unter
D . E. 9t b . Anuoucen -Exped.Karl Bähuert , Leipzig,

. Markt 6,1 . 3746a

auch Nebenbeschäftigungmit einem
Jahreseinkommen von

al
zu vergeben. Das Geschäft eignet
sich für jedermann , ohne besondere
Räume rc. Kaufpreis 1000 Mark,
ohne weiteres Betriebskapital , da
nur Caffageschäft. 3747a

Offerten an Schliefifach 354 ,
Düsseldorf.

Gesucht per sofort 8250
Verkäuferin

für die Schuhbranche zur Aushilfeeventuell für dauernd .
Sch « hha « 4 „ Romeo " ,Kaiser strasts-56 .

Gesuch»

Lehrmädchen
für die Schubbranche gegen sofort.Vergütung per sofort. 824!,
Schnhharrs „Romeo "

Kaiferstraßê ü«.

Unisormschneider
für Rock und Paletot , sowieein

Besatzschneider
sofort gesucht. Dauernde Be¬
schäftigung. Tarif I Reisever-
gutuna . 3746a.3.1

H. Kohl , Saarbrücken I.

gesucht.
Tüchtige Möbel - und Bau -

schretner, sowie Stuhlmacher
finden auf feine polierte und
gewichste Akkordarbeit dauernde
Beschäftigung bei B17087.2.2

Gebr Himmelheber
Möbelfabrik , Karlsruhe i. « .

AM MMrüm. Wie
WMl. MAkdM °dÄ7-!?
finden sofort dc ^ rnde Arbeit bei

Olir . Iml - f flhirabrlh ,
MLieustr . 9. 2.1

m mmm .

WiJ &v

mmm

Angenehm, weich and elastisch ?
Dauerhafter als Ledert Eine Wohltat für ladeal

Verlangen Sie Ton Ihrem Schuhmacher

CONTINENTAL
Gummi -Absätze

»ach erhkltl . in Lederhandltmgan o . Schuhgeschäften
Schwe mer Bummiwaren - Industrie

Schwelm LW.

Mehrere tüchtige

Rohrleger
zum Verlegen von 400nun
Gussröhren per sofort nachBaden -Baden bei hohem
Lohn gesucht. 3749a

Offerten zu richten an
Ciebr . mitzel ,
SoafteBe Baden - Oos.

Tüchtiger , zuverlässiger

H « f-K «ytnied
der auch die voriommenden Wagens
Reparaturen ausführen kann , von
grösserer Brauerei zum sofortigenEintritt aesucht . Stellung ist dau¬ernd». Offerten unter Rr . 3721a andie Exped. der . Bad . Preffe ".

Lebensstellmig .
An dem vom „S .- B ." abgehalten¬en Kursus in Massage rr . können

noch einige Herren und Damen so¬fort unentgeltlich terlnehnen . Lehr¬mittel gegen begueme Teilzahlung .
Unentgeltlicher Steklen -NachweiS.Dauer 3—4 Wochen. Anmeldungmit Rückporto an Sauitas » Ver¬band i. G. b., Stuttgart -Asperg.""«

er
kann sofort eintreten .
Wilb . Morath , Mineralwafferf . ,Ettlinge « . B17171.2.1

LaglShner,ZE?LL
schüft gesucht , evtl . Dauerstellung .Näheres Amalienstraste S8 .im Bureau. Bl 7136

Jünger. Hausbursche
sofort gesucht. B17169
Drogerie Lndwie Bühler ,Lachnerstraste 14 .

Ein Mädchen ,
tändig gut kochen kannwelches selbständig gutund auch Hausarbeit übernimmt ,wird aus 1 . oder 16 . Juni gesucht .Mädchen mit guten Zeugnissenwollen sich melden bei 217147 .3 .1Fra « Landgerichtsrat Mit Her ,

Ettlingerftratze 5, III.

WflUliiltn« WA
s. kleinen Privathaushalt gesucht .5817181_ Adlerstr . 15, 1L, l.

MMssrau
tge , für nachmittags
erderstr. 87 , part.

gesucht,8272
Saubere , kN,chk»>ar » mit Empfehlg .

ehrliche 4$HbfLUll für Freitag u .Samstag in feines HauS gesucht .Bittemeld . Maxaubahnstr . 18 . ißtim,
Tüchr. Schneiderinfindet selbständige Stellung , evtl ,
auch Frau mit Kind . Näheres beiS . Münch , Schillerstraste 33 .
Karlsruhe ._ 217159

2 Handftickeri««en,2 jung. Aräulein
sofort gesucht bei guter Bezahlung .

Ltcukcr , Kaiserstr . 155 , 2 Tr .

8tellpll-66suclie .
Zwei JBäulein , welche das

Kleidermachen
erlernt haben , suchen Stelle .

Offert , unt . B17149 an die Exp.
-r ,^Bad .

Stellung-
suchenden

Zameil mi> Hem«
die einen besser bezahltenBosten auf kaufm. Bureauwünschen, empfehlen wir den
Besuch unserer Kurse in :
SchSnschreiben,Rundschrift ,Stenographie , Maschinen-
schrerbe « , <30 Maschinen , ver-
schied. Systeme) , kausmän «.Rechne« , Buchführung (eins.,dopp ., ameril . ) , Konto - Kor -rentwesen . Wechsel»mScheck«künde, Bank - und Börsen¬wesen. Korrespondenz und

Kontorarbeiten .
L Kursus 10 — SL Mk.

Misch, Wisch, ZllMjösisch.

Am 1. jeden Monats beginnenneue Kurse.
Eintritt zu einZelnen Fächern

jederzeit . 8268

Tsges- 1. NMmse .
Ausführl . Auskunft undProspekt gratis durch die

Karlsruhe, Kaiserstr. 113,
Telephon 2018 .

Zahntechniker!
22 Jabre alt , operativ , sowie technisch firm , sucht für sofort oderspäter paffend« Stellung in Baden
(Karlsruhe bevorzugt). 21

Gefl. Offerten unter Rr . B17130an die Exped. der . Bad . Presse' ^
Gebild . Fräulein , 19

sofort S -
“wünscht Stelle als

alt .

8es« astSÄme
oder zu Kind . v . 4 bis 5 Jahren .Off . unt . Nr . 3727a an die Expder . Bad . Presse" .

HanshAterin,welche einem feinen Haushalt ver¬sehen kann, sucht sofort oder späterStellung zu einzelnem Herrn , wogestattet , ihr 2jähr . Kind bei sich zuhaben . Offert , unt . Nr . B17166 andie Exped. der „Bad. Presse" erb

Veffliietungeß /

Götheslraße 50
schöner Laden per 1. Juni öde1 . Juli billig zu vermieten . 7789'*

Näheres im 2. Stock bei Jung .

WchMgz« «miet.
. Kaiserstraste 19 . 2. lStock, isterne schöne « Zrmmerwohnungmit Zubehör »er 1. Juli zu ver¬mieten . Dieselbe eignet sich vor¬züglich .für Vermretzwecke , daiedes Z,mmer separatenEingang .Näheres beim Hauseigentümer3 . Stock, daselbst. 7865.2.2- ■ ^

Walöstratze 30
sind 2 schöne Mansarde « per !1 . Junr oder 1 . Juli zu ver¬mieten . 8251

Schlüffe! bei Fra » Krieg ,2 Treppen hoch .

Amalienstraste 8 ist im Hinterh .,2 . Stock, eine freund !. Wohnungvon 3 kleineren Zimmern , Kücheund Mansarde , sofort oder späteran kleine Familie zu vermieten.Näheres Amalienchafie Nr . 3.im .Laüeu . 8270,34

Kriegstraße 173, ist sch. 2 Zimmer¬
wohnung mit Klosett und reich!.
Zubehör per l . Juli zu vermieten .
Näh . daseLbst pärt . rechts . B1719Q^

Moltkestr. 137 42. oder 3. Stock, sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmernmit allem Zubehör per 1. Juli zudermieten. Näh. Uorkstr. 23, l, £L1
Ostendstr . 9 ist eine
liebe 4-Zimmer -
ruhigem Hause aufvermieten .
Näheres im 2. Stock.

öne freund -
nuug iu ,

1. Juli M
M7139

2 möbl. Zimmer
an Herrn od . Dame sof. z. Wtm .
B17185 Rintheimerstr . 2, 1 Tr . r .
Nächst dem Hauptbahnhof , NowackS -
Anlage 1 , 2 Tr . hoch ist ein gutmöbl. Zimmer zu vermieten .
Freund ! . Zimmer (möbl .) aufdie Straße gehend, auf 1. Juni

zu vermieten .
B17177 Herrenstr . 2,2 . St .
Akademiestr. 23, Seitenbau , 3 . St .rechts ist hübsch möbl ., separates
Zimmer mit Aussicht in Gärtenwfort oder spater billig zu ver -
miete» ._ _ B17178

Amalienstr . 17, 4. Stock links Istein schönes, gut möbl . Zimmer so-
fort oder später zu verm . .

Hirfchstr. 62, 3. St ., nahe d. Wald -
straße, in ruhigem Hause , ist schönmöbliertes Zimmer sofort oder
später billig zu vermieten . B17176

Kaffer -Rllee «9 , II. ist ein wöbt .
Mausardenzimmer sofort billig
zu vermieten ._ B17164 .2 .1

Körnerstroße 38, Hth ., 3. Stock, istmöbl. Zimmer an einen Arbeiter
zu ver,nieten . 2317143 .2 .1

Leopoldftratze 11 , eine Treppe hochist ein gut möbl . , großes Zimmer
zu vermieten . B17141.3 .1

Schützenstraße 23 , 3 . Stock, nahedem Stadtgarten , ist ein Helles ,freundliches Zimmer mit od . ohnePension sofort oder auf 1 . Juni
zu vermieten . _ 2317025,3 .2

Steinstraße 7, 2. Stock , ist ein gutmöbliertes, zweifenstriges Zimmerbei kinderloser Familie an Herrnod. Fräulein zu vermieten . B17144
Wilhelmstraße 7, 3 . St , ist schöumöbliertes Zimmer auf sofort od.später zu vermieten . SeparaterEingang._ 2317142
Zährinaerstraße 20a, 1 Tr , Rahe
Kaiserstraße, Ecke Fasanenstt , istein gut möbliertes Zimmer bei
alleinsteh. Witwe zu mäß . Preis
zu vermieten ._ 2317140

Wohnungs -Gesuch.
Auf 1, Juli freundliche3—4 Zimmer - Wohnung

(Oststadt ) von ruhiger , kinderloser
Beamtenfamilie . Angebote mit
Preisang . unt . Nr . 3725a an die
Exped . der „Bad . Presse " .

gri. fBdifS-43immerrooöttutia
ohne Zubehör im Vorderh , 1 . oder2. Stock, Kaiserplatz bis Marktpl . p.
1 . Juli ev. auch früh . Off . u . B17133an die Exp, der „Bad . Presse " . 2.1
Zu mieten gesucht.2 Zimmer -Wohnung in neuem
Haus , womöglich ohne vis-6-vis, so¬fort oder später von alleinstehenderDame zu mieten gesucht .Offerten unter Nr . B17048 an
die Exped . der „Bad . Preffe ". 2.2

Junges Ehepaar
sucht für den Sommeranfenthalt
zum 1 . Juni 2 möbl . Zimmermit Küche oder Gas . Nähere Um¬
gebung bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B17193 andie Exped . der „Bad . Presse " .
Seifer möbliertes Dimmer
(evtl , auch zwei ) von Beamtem per1 . Juni gesucht . (Nur Separat -
Eingang) . Offerten unt . Rr . B17139an die Exped. der „Bad . Preffe " . 2.1
Einfach möbl. Zimmer,ohne Kaffee , von solidem Arbeiterauf sofort gesucht. Offerten mitPreisangabe unter Nr . B17131 andie- Ezpeo. der . Bad . Pre -fie" ^erbet .
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Wir bringen in unserer gewohnt
riesigen Auswahl alle Neuheiten
der Saison in Facons , Geflecht -
Arten und Ausstattungen , und
zwar in der extrem aparten ,
wie auch beliebten soliden

Moderichtnng .

Herren-

Stroh
Zufolge unserer ganz bedeuten¬
den Abschlüsse mit nur ersten
Fabrikaten bieten wir beson¬
ders preiswerte Vorteile . —
Wir legen Wert sowohl aut
Formen und Dualitäten , wie
auch elegante Ausstattungen u.
führen feine Spezial - Marken .

Panama-Form:
„echt Itat . Bast “

schönste Panama -Imitation _ _ _
leicht und angenehm , ^ ^ .^0 2 .25 2 .80
weiss und elfenbeinfarbig 3 .50 4 .— 4 .50

„ Palm “ Geflecht Jt 1 .50 2 .25 3 .— 3.50
extra leicht , weiss , 4 . — 4,50 bis 8 .50

Jt 2.25 3.50 4.- 450
550 650

Jt 550 650 750
850 9 .50

dto . rotinfarbig
(gelblich )

„ManiHa
.Florentiner 1

la“ \
itiner “ /

vornehm und
leicht

„echt Bangkok“
das Leichteste und luftigste Jt 1Q50 11 .50 bis 18 .-

,Pedal “ Strohgeflecht
Jt 1 .50 1 .90 3.— 3 .80

450 bis 1050

Mascot -Formen (rundV0
r
r
a£?slsche

„Palm “ mit u. ohne Einfaß Jt 3 .- — 3 .50 450 5 .-

Einschlag-Form
in verschiedenen Strohgeflechten o4t — .95 150 1 .80

und Palm 250 3 .— bis 650

Schwarze StrohhQte
verschiedene Formen 2 .50 3 .50 450 550 etc .

Ein .Posten “ zurückgesefzte HDte
meist ehemals wertvolle Sorten

50 4 95 4 1.40 2 .50

Oie elegante Zaisvn -^lode

„ Oer Matelot“

„Rustic ist das bevorzugte Geflecht “
i und bringen wir darin eine Auswahl von 45 ver - |
I schiedenen Sorten (Formen und Preislagen ). |
mmttMmiiiitifiHiiiiiiMinimiiiuHjiimimffitMHMMiMmnfmftmiMiMitiiimmiiisMftmir

„Rustic “

„ Pedal “

Echt „Panama “
und exotische Geflechte

Federleichte
Palm - und Bangkok-Geflechte

Fantasie -
und sonstige Geflechlarten

Jt 1 .50 2 .25 2.75 3.00 3.50
4 .00 450 5 .00 bis 13 .00

Jt 1 .25 1 .80 2.50 350 4.00
4.80 550 650 bis 23 .00

Jt 4.50 650 1050 14 .00
Jt 3.00 3.80 450

5 .00 550 6 .50

Jt 0.80 1 .25 1.80
2 .50 350 etc .

Der Panama -Hut
angenehmer legerer ^ommerhut

Echt amerikan .
Panama 5 .00 650 850 1050 1250 15 .50

mit feiner Garnitur 18,50 24 .00 30 .00 bis 150 .00
nach Wahl

Manarana -
Panama Jt 5 .00 850 10.50

federleicht

Jippi Jappa
Panama Jt 350 480

„Spezialität “

Vollkommene sehr kleidsame Formen
für

ältere und korpulente Herren
in Palm , Manilla , Bangkok , Florentiner u. sonst . Geflechten .

Bis 61 cm vorrätig .

JagdStroh -Hüte
sehr große Auswahl .

Kinder - Hüte
n

Elegante , moderne , kleine und grosse Formen zum Auf- und Herunterklappen . — Aparte und reizende Ausstattungen .
Südwester m Stroh

1 .80 2.50 3.— 3.80 8.50

Entzückende Baby-Hütchen
80 4 1.25 1 .80 2 .50 3.—

bis 6.50

Mädchen-Glockenhüte
prachtvolle Garnituren

3.25 3 .80 4 .25 4 .80 5 .50
6 .50 bis 14.—

Rabattmarken .

Gaisbua-Hüte
weiss und grün — nur gute Qualitäten

75 4 1.25 2.50

Hut-Mode-HausWilh
.

Zeumer

Knaben -Hüte
in allen geeigneten Geflechtarten

„ . _ 60 4 85 4 1 .25 1 .50 1 .80 2 .50Mascot -Form „ ^ „ iL
3 .00 bis 750

Panama -Form 1 .75 250 3.00 350 bis 650

Waschstoff -Südwester
für Knaben , Mädchen und Babys

40 4 85 S 1.25 150 2.50
bis 6.50

Kaiserstr. 125/127
£ Unsere Auswahl ist eine solch gewaltige , daß wir solche trotz der riesigen Fenster -Ausstellungen nicht alle veranschaulichen können . J |

Silber umsonst
«I» Prämien für Kakaotrinkarl

Kakao muk«

Hervorragende Qualität
Mit wertvollem Gutschein .

Alleinige Fabrikanten:
PetzolS & Aulhorn A. CL Dresden

Hellgraues Damenkleid für mittl .
‘igur sowie einige Kleidchen für
Mädchen von 10—11 Jahren , alles
je « erhallen , billig, « verkaufe »,
» »thestr . 4. Tt .. r . B17167

3081a
Adler - Schreibmaschine.
Exp

Hanf ^Pfimrai ’fa &»** #*» « liefert rasch und billig

Ein Dogcart
^ehr leicht gehend, weqen,Aufgabe
oeS Fahrens , samt Mschirr zu
verkaufen. , M7161L1

Näh. Körnerstr . 233FM St .
Gute Ziegenmilch LuL
« ?lK8 « DMeutzr. -Sß, Hth. L -St .

SrndtVierordlbad
Sohleasäarebäder and

elegant« 766

Wannenbäder.
I. , II . und III . Klasse.

Für Herren und Damen geSffnet
von vorm . 7 bis abends */,9 Uhr
sowie Sonntags 7 bis 12 Uhr .
Samstags 1 Stunde länger ,
„ Auch über Mittag geöffnet, “

Weist . Jockenkletd . Prinzeßkleid ,hellblaue » Kleid. Blusen , Grütze 44 ,
billig abzugeben. Adr. unt . 5317099
in bet .Sxp, d. -Bad . Presse , zu erfr .

Wegen Platzmangel
werden die noch vorhandenen Rest -
12.1 bestände in besseren 8233

tzerrenkleider-
Stoff-Reste

zu enormbilligenPreisen abgegeben.
Kaiserstr.133 , ITnMhoch ,ging . Kreuzstr . , bei der kl . Kirche .

Kaufe 58,7153
fortwährend getr .Hercen-u .Damen¬
kleider. Schuhe, Weißzeug, Möbel,sowie ganz» Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .Sal . flatmann , Aähringerstr .23.
Verloren

am Sonntag auf der Strecke Mühl -
buraertor bis Durlachertor eine
goldene Damenuhr mit Kette.

Gegen gute Belohnung abzug.
8269 Weinbreunerftr . 13, Hl.

Gebr . 3 fl . Gasherd mit Messing-
u verkf . Mittags von

12ll . av. D«

Auf bevorsteh . Feiertage
empfehlen wir B17162

prima nord - und süddeutsche
Wurst- n. Fleischwaren:

prima Hartwurst,
Winterware ,Gothaer Schinken ,

Schwarzwälder Speck,kleiue Tureufchiukeu ,
Lachsschinken.

Prompter Versand nach auswärts .
Um geneigten Zuspruch bitten
Geschwister Mayer«

Narlllraste 6.

HMmMI. M .
Benz. ,28—32 P3 ., tadellos erhalten .

an die Exped. der -Bad . Presse'

erstkl . System , billig abzuaeben . ." erten unter Rr . 8848 an d»e
-der . « air -Br ^ e" « L . « l
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